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Mo . 4 . Montag , den 25 . Januar 1828.

Anzeigen und Nachrichten.
Avertisseme nis.

I . Auf den Antrag der majorenvsu Er¬
ben und des Curatorrs des mmderjahrigen
Mit - Erben des weyl . -Geheimen Ober -Fmanz-
RathS und hiesigen Cammer - Präsidenten von
Colomb, und dessen nunmehr auch verstorbenen
Ehegenossin, werden hiedurch sammrliche un¬
bekannte Gläubiger des Nachlasses derjelben
aufgefvrdert, ihre .Forderungen,bey dem hier
gegenwärtigen Kriegs - -und Domsinen - Rath
von Colomb , .und dem bestellten Curatore des
minderjährigen Mit - Erben P . .G D . Geisler
in Berlin , Land - Rentmeister Bacmeister Hie¬
selbst, innerhalbz Monate anzugeben, widrigen¬
falls diese unbekannten Gläubiger nach Ablauf
solcher Frist und nach erfolgrer Therlung , der
Vorschrift tz . 141 . Tit , 17 , Th . l . deö allg.
Landrechts gemäß , sich nur an jeden Erben für
besten Antheil halten können,

Aurich , den y . Januar 18c>8.
Ostfriesischeö Pupillen - Collegium.

, 2 . Aur Hebung der an .das Forst - Amt
fälligen Gelder , sind folgende Tage angesetzst:

Montag den 2Z . .,
Dienstag den 26 . ,
Mittwoch den 27. , und
Donnerstag den 28 . Januar.

Alle diejenigen also , welche aus den , im
Ottober und November v. I . in denen König!.
Gehöht ahgehaltenen Holz - Verkaufen , oderans einem anderemGrunde Kaufgelder , Erh ¬öbet Jagdpachts - Gelder rc . restiren , haben
sich an besagten Tagen in des Oberförsters Woh-uung in Aurich einzufinden und Zahlung zu lei¬
sten ; wobey denjenigen , welche in der Nahevon Stieckelkamp wohnen , zur Nachricht die-vet , daß sie sich auch dahin ( jedoch mit Aus¬nahme obiger Hebungs - Tage) wenden können»
. . Solche , welche die Gelder per Post .ein-
n"ben . wvsten , können solche , wie bisher », an
,^ . C°vstamt zu Aurich addressirem; ein jeder
. sich aber mit vollwichtigen, gut gerander-en Lucaten rc. versehen : d» dich Forstamt sich

weder mit Einwechselung derselben, noch mit
Abschlags - Zahlungen abgeben kann.

Wegen der Consens - Scheinen zu Holj-
Derkä -ifen , har man sich hinffihro an Unter¬
zeichneten Oberförster zu wenden.

Aurich , den 14 . Januar 1808.
Ostfr . Forst - und Jagd - Amt. >

Lantzius Wenings.

Lilationes Lre dito rum.
i . Auf dem lub Nro . s . Hypothekeubuchs

Woltzeten registrertcn , jetzt den Eheieulen Ibc Sy»
belts und Hauke Bcrcnds zugehörigen Hause nebst
Garten , stehen annoch, zur Last des vorigen Besitzers
Sybe !t . Hmdcrks,ex obüAstione vom s6 . Septum
ber 177s , für dm Warfsmann Jan Brunken in der
Rstpe 200 -fl. in Golde wörtlich soigmdcrgestalt ein¬
getragen:

„ 1782 denr6. Februar sind eingctragm 200 fl.
„ in Golde , weiche Jan Brunken in der Riepe
„ Besitzern zinsbar vorgestrccket hat."

welche laut der , divch den Jan Brunken unterm 22.
Oetober s . 0. ausgestellten gerichtlichen Quilung
längs ! wiederum .abgetragen worden.

D » aber die über dieses Capital sprechende origi¬
nale Obligation angeblich verloren gegangen : so ha¬
ben die vmbmannte jetzige Besitzer des Jmmobilis,
Behufs Löschung dieses Schuld - Postens , auf die Er¬
lassung einer Edictat - Cicativii angekragcn, welche auch
dato erkamrt worden.

Mit Vorbehalt der Rechte der ins Feld gerück¬
ten Mllitair - und denen gleich geachteten Personen,
werde » daher vo» dem Amtsgerichte zu Emden Alle
und Jede , welche an vorbmanntem Capital , oder
an dem darüber ausgestellten Schuld - Instrumente,
als .Eigenlhümcr , Ccssionanen, Pfand - oder sonsti¬
ge Briefs - Inhaber -Ansprüche zu. haben vermeinen
mögten , aufgefvrdert , selbige innerhalb r s Woche«,
und längstens in dem auf Montag den s. Februar
s . k. Vormittags ro Uhr anbcraumtcn Reproducti»
ons - Termine , hierstlbst zu verlaukbaren und gehörig
zu justifieiren ; widrigenfalls sie damit präcludiret und
zum ewigen Stillschweigen verwiest« werden sollen,

und
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Md hiernächß das originale Schuld - Jnsirumcnt
amortchrer und mit der Löschung des intabulirttn
Capitals im Hypvkheguenbuche verfahren werden soll-

Signatum Emden rm Amtsgerichte , den 3 . No¬
vember 1807.

2. Das von dem weyl. Destillateur Jacob
Jacobs nachgelassene , im Wester Kluft 8tcn Rock
kab No. 479. an der Westerstraße hicfeibst stehende
Haus nebst Geneverbrennerey , Scheune und GaMn,
wurde subhasiiret und m dem Aten Acitations -Tcrmin,
«m 14. September s. e . , von dem Destillateur Cor-
neli-us Ciaffen für 750c, fl sstfr. in Golde gezogen;
bevor aber noch die rcservirte gerichtliche Approbation
erfolgte , fand der Käufer sich bewogen , privatim
noch Z2<ar st . ostsr . in Gvlhe naHzuhicken , und hat
derselbe sodann , mit Zustimmung der im Hypotheknr-
Duche eingetragenenGläubiger , bemeidetes Grundstück
für die offerirte Lovo fl . vstft. m Golde xso öecrs-
rasl 6 . ä . 24 . September gerichtlich in Eigenthum
sdilchieiret erhalten . Da nun auf Instanz des Käu¬
fers ein öffentliches Aufgebot erkannt worden : so wer¬
den , bloß mit Vorbehalt der etwaigen Rechte der
Militair - und selbigen gleich geachteten Personen, Me
und jede , welche auf bemeidetes Haus conosnvexis,
ein Eigenthums- Dicnsibarkeits - Benähmmgs- Pfand -
oder sonstiges Real - Recht zu haben vermeMen , hie¬
durch öffentlich vorqeiaden, solche ihre Ansprüche spä¬
testens in dem auf den 10 . Februar s . st. präsigirten
Annotations- Termin , VormMagZ 10 Uhr bcy dic-
stm Stadtgerichte anmgebm und zu siistifkstren , wi¬
drigenfalls ße damit prchiudirct und ihnen sowohl ge¬
gen den Provvcanten , als gegen die sich meldende , zur
Hebung komnrende Gläubiger , ein ewiges Stillschwei¬
gen wird anferleget werden.

Lizn. blorä»« in HunÄ , am 8 . Octbr . 1807.
Amtsverwaiter, Bücgrr. ncistcr und Rath.

* vsu Glan.
z . Der weyf. Frichrich Ernst Müller zu Cls-

sier , vermachte in seinem , ruckerm is - Juny 17 - 3
corsm karocko errichteten , den 15 . Oktober I8SZ
publieirten Testamente , stimm jüngsten Sohne, Ger¬
hard Julius Müller , unter mehreren midern Immo¬
bilien , auch diejenigen , welche ihm von seinen Ge¬
schwistern , vermöge Erbvcrglcichs vom 16 . September
1754 , ssw 3222 NrHst . übertragen worden , für cbm
diest Summe . Diese Immobilien sind:
s . eine Hausstädte zu Closter , bcstchend aus einem

Hanse und Garten , einer Mühle , dem sandscher
kleinem und allem Kamp;

b . . eine HanWdrc zu -Muenhans , dir Schwitterey
genannt , lrvi . ) ein Kump . d . r Hü-nliags - Äamp,

besindch ; , . . ,e . eine Harsstadke zu Kleinisums, die ZMfrey
nannt.

Die bevdcn ersterm stehen im Hppotheguen - BB
noch auf des Wicke Eden Müller , cin-es Vaters A
E . Müller , die htztere aber noch auf des- Wicke M
r -cks Namen catastrirt , von weichem der Wiike W» ^
Müller solche gekauft haben soll . Hievon nMP
Loch kein CvMrart brygebracht werden , und da ach
der von dem Friedr . Ernst Müller unterm 16. Sy
kember 1754 mit seinen Geschwistern errichtete M i
vergleich nur privatim geschlossen, die damalig
Mitcrben auch bereits sammklich verstorben , und W ,
dem Gerhard Julius Müller , deren Nachkomm
nicht namhaft gemacht werden können ; so hat dcchl
be M Berichtigung des titull xolstöstLoms bis a»I > -
feinen Vater Fr . E- Müller auf die Erlassung eina
Edickai - Citation wigetragen , welche auch dato >k'
kannt worden. ^ . v

Es werden demnach alle diejenigen , welche M -
str Berichtigung des Tituli bis auf den Friedrich Em
Müllir widersprechen , oder ein sonstiges Real - MG xe;
an den, stab L . bis 2 . benannten ZmmsbilienpräteB e
ren könnten , hienüt anfgefordert , ihre Ansprüche !»-
nerhaib 3 Monaten, und spätestens in termimr c °>>-
norstiouis den 22- Januar 3 . st anDHcben lind !«
bescheinigen , unter der Verwarnungc daß dir AM
bleibenden präciudirt und iütolus posttc-ststioviL !>»
den Friedrich Ernst Müller auf dem Grunde N
Präclnsions - Semen; berichtigt werden soll.

Friedeburg im N.utgerichte , den sz . Oclck!
I8S7 . Schnedermau.

4-- Deurnach über den Nachlaß des weM°
Predigers Hcrmannus Nikolai zu Loppersum, . W
hend in einigen Mobilien , Mvventien und AuÄH ,
mrey - Geldern , wegen Unzulänglichkeit der MO
der generale Concors eröfnek worden , so werde»
sämmckche auf dicstn Nachlaß Spruch und FM'
rung habende Gläubiger ( jedoch mit MsuakM M
ms Feld gerücktrn Militair- und der denselben W
geachteten Personen , denen ihre Rechte darauf M
mit ausdrücklich reserviert werden , ) hierdurch ömck ,
sich anfgefordert , ihre Ansprüche innerhalb Z MM
t-en , spätestens aber io termioc, den rr . Mär; »- ^
des Vormittags io Uhr , vor diesem AmtgerichtcE .
-»geben und nachzuweisen , unter der Warnung;

daß diejenigen , welche sich alsdann nicht meM
werden , mit ihren etwaigen Ansprüchen aus ^
Nasse präciudiret werden sollen. . .

llebrigeus werden den abwesenden Crcditoren die M
gen Justiz - Conmiissarien Schmid » Blchm , Reime ,

IIl!>
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und HMHclm m Vorschlag Macht.

SW. Emden im Ämkgcrichte, den rS. October
1827 - Dctnrrrs.

§ . Vom Amtgerichtc zu Am>ch werden , auf
Züßanz des Johann Süthvff Hinrichs M Ostersan¬
der , bloß mk Vorbehalt der Rechte der , ins Feld
gerückten Militair - und der , ihnen gleich geachtete«
Personen , Me und Jede , welche auf das -, von dem
ivetzl . Weck Reenks vsr csü ->mr -ntur>, seinem E.M
ne , dem Schiffer und LasdgebväucherHmrich Dt-rcks
Reeais aus dem JHIviver - Fehn zugemchne, von ttm-
seiden am iNen October d. I . an den Voigten Bauer
zu Hvltdorff öffentlich , und vom Letzteren am iSttrr
-ezus^sM gg LenProvocantrn privatim verkaufte, auf
dem Jhlmer - Fchu belegene Haus mit Lande von
4 Tagwerken in der Breite , Md pl . in. r§ Tagwer¬
ken in der Lange , oder auf die Laufgclder , resp . ein
Eigenthums- den Ertrag der Nutzung schmälerndes
Diensibarkeits - Benaherungs - Pfand - oder sonstiges
Re^ - Recht haben mochten , hicmit öffentlich vorge-
ladcn , inm'chslb z Mvnathen , spätestens am rytm
Februar rZsz , entweder persönlich , oder durch die
hiesige Justitz .- Commiffarien Skü- enburg , Dekmers,
Weber re . ihre Forderungen und Ansprüche auf dem
Amtgerichte zu Amich snMiclden , und deren Rich¬
tigkeit nachMveisen , unter der Warnung , daß jeder
Ausbleibende damit präciudirt , und ihm so wol gegen
den Provscanten , als gegen die stich etwa meldende»
Dr Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges Stilb-,
schweigen anserlegk werden solle.

. Sign. Aurich im Amtgerichte, den ? . Nov. iLo7-
Leltiug.

6. Der Hausmann Lammert Janffen von
Brechypß erhielt, vermöge Erbpachts - Coutracts vom
8trn August 1761 , von dem weyland Gossel Ru¬
dolph von Wmgrue zu Groothusen , einen Hecrd Lau¬
tes unter Suurhusen , Luitelborg genannt , bestehend
aus einer Behausung und 44 Grasen Landes, sodann* 8 Grafen Stücklande , in Erbpacht.

Diesem Heerde wurden nachher durch den Erb¬
pächter Ammert Janffen nachfolgende Stücke incor-pvnret,

2) gewisse von dem weyland Minder Janffen,
ist« Privat - Evutraets von, i sten May l 77a,

, ^ cingetanschte Bier Grasen Landes , und
die durch denselben unterm 26. März 176z
von der Stadt Emde» öffentlich angckauffe
4r , 3 und 3 Grasen unter Suurhusen, sodann
S Grasen unter Hinte,

so daß hiernach die Grasenzahl des Heerdes a«f 7YZ
erhöhet wurde.

Derselbe veräußerte tzdann , laut gerichülchm
Cvntraers vom iSnu dieses Monats , diesen ganzen
Heerd Landesan . de» Herrn Johann Friedrich Heim
rich Arends , Sohn des Ausmimers Herr» Her¬
mann Heinrich ArcndK welcher nun , chr Sichcrhrw
ivlder alle lmbekannte Real - Prätendenten, aus die
Erlassung eines öffentlichenAufgebots angetragen Hatz
welches auch unterm heutigen Oats erkannt worden.

Es werden daher durch- das Amtsgericht Em¬
den , jedoch mit Vorbehalt der Rechte der ins Feld
gerückten Militair - und denen gleich geachteten Per¬
sonen , Aue und Jede , welche an dem vorbenanrtte»
Heerde aus irgend einem Grunde ein E-b - Eigen-
chiMiä - Naherstaufs - Pfand - DienMarkeits - Mu-
nions - den Ertrag der Nutzung fchMälernde

's oder
ein sonstiges Real - Recht zu haben vermeinen inöch-
ten , hierdurch aufgestorderk , ihre rernielntliHe An-
ssrrüche innerhalb rr Wochen und längstens in dem
aus

" " '
Ärpntag den 22 . Februar a . 5. Vormittags

lo Uhe anberEtsn Termine hierseibst zu verlarttba-
rcn und gehörig zu justiKciren » unter der Warnung:

daß die AuMeibenden mir ihren ettvaigcu Anspch,
chen präcludirek und zmü ewigen Stillschweigen
verwiesen werden sollen; hiernächü auch dem Pro»
vvcsnten das aufgebvtene Grundjiück spruchfrey in
sein privatives Eigenthum adjudieiret werden soll.

Signatum Emden im Amts - Gerichte , den 17. No¬
vember 1807 . Detmers.

7. Auf Befehl des Herrn Richters der Hcrr-
liclMt Papknbsrg, LiccnllÄen Gottfried Buercm wor¬
den alle und jede Gläubiger, welche an Jacob Bcrcuz
Widcrmam ! zu Papenborg und desselben Hach, und
Güter , Ansprüche und Forderungen haben , oder ge
haben vermeymm, hiedurch ein für allemal cdittaliter
citiret und verabiadet , wu gesagte ihre Alisprirche und
Fsrderungm binnen ü Wochen , (wovon 14 Tage für
des den ersicu , r§ Tage für den zweptcn, und 14 Ta¬
ge für den dritte !? , als letzten und peremtori scheu TeH
min anberaumt werden,) beym hiesigen Gerichte,p-
büßrcnd vorzustelleu und z» rechtfertigen, mir dcr Der-
warnung : baß die alsdann nicht erschienen , mit chrs-.r
Forderungen weiter nicht gehöret, sondern damit pra-
cludiret und ihnen ein ewigesStillschweigen eingebun¬
den werdensolle.

Zugleich werden sammtsche Gläubiger vcrabla-
dct , um am Dienstage den 23» Februar künfttgm
Jahres, Vormittags y ! !hr , entweder in Person, oder
durch genngsamc zur positiven Erklärung Bevollmäch¬
tigte , zum Versuche der Güte an Seiten Jacob De-
rcns Wildermann mit seinen Gläubigern ff unter der
Verwarnung dahier vor Gerichte zu erscheinen : daß.

die



die in solchem Termins nicht erscheinende und sich nicht
bestimmt erklärende , pro LouLvrieotibusgehalten
werden sollen. Wvrnach sich ein . jeder zu - achten Hst.

Sign . Pcipcnborg , dm 15. December 1807..
Dehnes , Gerichtsschreiber.

8. . Ausi die dcsfallfige Anzeige, und Provoka¬
tion des Bäckermeisters Heers - Jansten Jcmsson zu
Oldersum , ist über dessen unzulänglicheVermögens -,
maste, bestehend in einem auf 119 Gulden iZ .stbr. 5 w.
Courant angeschlagenen Mobiliar - Vermögen , einer
höchst unsicher » . Aktiv -Fvberung zu pl. m. . rs Gul¬
den ; sodann 8is Gulden in Golde und 928 Guldew
Z w . Courant Passiv - Schulden , per vecreterrs
vom heutigenckstoder Concurs eröffnet, und zugleich,
der offene Arrest , erkannt worden.

Es werden demnach alle diejenigen , welche an
gedachter Masse aus. irgend einem Grunde Ansprüche
und Forderungen zu HMn vermeinen , hiermit verab-
ladet , solche innerhalb ftchs Wochen , und spätestens.

Donnerstag den raten Februar i8°8 , Vormit¬
tags 9. Uhr,

entweder persönlich oder durch zulässige Mandata¬
rien , wozu die in Emden wohnende. Iusiiz -Cvmmisss-
rien Schmid , Bluhm , Mer.cke , Reimers und Hül-
lesheim vorgeschlagen werden , sä -^ctL- anzugeben
und gehörig zu justißciren ; auch, über das . Crssions-
Gesuch des Gemeinschuldners sich zu erklären, , unter'
der. Warnung,'

daß die AußeiHlcibMem mit Mn ihren Forde¬
rungen , an die Masse präcludiret werden sollen-
und ihnen- deshalb gegen die übrige« Creditores
rin ewiges Stillschweigen auferleget , auch Sei¬
tens Ihrer die Bewilligung des Ccssions-Gesuchs
angenommen werden-wird.

Zugleich wird auch allen , und jeden , welche- von dem
Gemeinschuldner- etwas an Gelde , Sachen, . Effecten
oder Briefschaften hinter- sich Haben, angeöeutet , dem-
Mm nicht das mindeste davon - zu verabfolgen , viel¬
mehr dem Gerichte davon förderfamst tteulich Anzeige
zu machen und- die Gelder oderSachenmit Vorbe¬
halt ihres Rechtes , in das gerichtliche Depositum ab-
Wliefern; unter der Warnung:

daß die sonstige Ablieferung eine nochmalige,,
zum Besten der Blasse, eine Verschweigung aber
den Verlust des Pfand - und andern Rechtes zur
Folge haben werde.

Gegeben Oläerium io. zuäicio , dem7: December
1807 . Möller.

- r Da bey ' diesem Amtgerichte über des ent¬
wichenen Mrurgus Reuters Vermögen , welches aus
«aigcn Mobilien , Büchern und Eattenfrüchten be¬

stehet , der generale Concurs eröfnri ist : so werken
fammtliche Creditoren » ck termirmw- conuots.tia^ iii auf den IZ > Februar 1S0Z ', Morgens '
9 Uhr vvrgeladen , persönlich , oder durch zulässige k
Bevollmächtigte , wozu ihnen die Justiz - GmimMe ^
Uven - in Norden , , und Arends in Hage vorgeschlagen
werden , antzero zu erscheinen , ihre Forderungen »»>
zugeben , und gehörig zu justifiei-ren , mtterdcrVw -
Warnung, daß die Busbleibcnden mit allen Ansprüche» s
an die Waste praeiudiret , und durch Urthei und Rech ! >
ihnen ein ewiges Stillschweigen soll auferlegt werden.

Signatum Berum am Amtgerichte, . dm 17. De- s
cember 1807» Kcttlcr . kio. Nachdem auf Antrag verschiedener Crebi- 7toren , so wie des Vormundes über den minorenne» r.

Sohn des weyl . Nikolaus Carls auf. der Schwerins- z
Grode , über des letztem gesammten Nachlaß der gene- srale. Csncurs erösnet worden : so werden alle Liejm- ich
gen -, welche daran Spruch und Forderung zu habe» chvermeinen , hiedurch evickaiiter abgeiaden , innerhalb ch
9 . Wochen , längstens in terwlvo perewtDNv di»
ben 18. Februar isoz , persönlich oder durch gehö- U
rig legitimirte -Bcvs8machtigte, - wozu der JustizCM ch
missair Steimetz in Vorschlag - gebracht wird , W 8
Ansprüche und Forderungen auf dem hiesigen Amt- ch
Michte anzumeitzen und dem: Richtigkeit , «achzuwei - °'-
sen , unter der Warnung , . daß die Ausbieibende mit ch
ihren Forderungen an die Masse präcludiret , und ih- s
uen gegen die übrigen Crcditorm ein. immerwährendes -
Stillschweigen auserlcgt werden soll.

Wttmund im Amtgerichte, .den Z. Decbr. i 8°7- 's
Brsnts.

n > Vom Amtgerichte zn Aurich werden , bloß ch
mit Vorbehalt, der Rechte der ins Feld gerückten M>- ßlitair - und- der ihnen gleich geachteten Personen , M K,-
und Jede , die an des vormaligen Pächters der Sch»- «tz
fercy Oster - Egels, Siebeid Jausten Gerdes , jest» K
zu Ertum«wohnhaft , unzulängliche Vermögens Dt »I- -
se , angeblich bloß aus Bäobilien und Movenrien be¬
stehend,. angeschlagen , auf 547 fl. i sch . rc> w- Cou«
rant , worüber auf das Gesuch des Gemcinschuldmrr
MN Ertheilungi des beneüen oetüon^s booo- .
rum » äkto der Concursus Creditorum erkanntwor- s
den , einige Forderungen und Ansprüche haben mos¬
ten , hiemit öffentlich , vorgcladen» spätestensam ry» -
Februar i8oz , persönlich , oder durch die hiesige I »- -
fliz - Commiffarien , Stürenburg , Weber , Mencke A k-
ihre Ansprüche hiesclbst anzumelden, sich auch . über l»e k
Rechts - WoWhat der Cessiom zu erklären , unter der «
Warnung , daß die AuMeibende mit allen ihren A»- ^
ssrüchen an gedachte MM - werden. präcludirt - E L

>h- 8
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We » deshalb gegen die übrige« Gläubiger ei « ewiges
Stillschweigen werde aufcrlegt, auch von ihnen die
BciMgtMg des beoeücü ckMouir bonoram wer¬
de Ngensmmen werden.

Zugleich wird allen denjenigen , welche von dem-
GMinschaldner etwas an Gelde , Sachen , Esfeeten
«der Briefschaften unter sich haben , aufgegeben , sol¬
ches ohne Verzug , jedoch mit Vorbehalt ihresRechts,
dem hiesigen - Amkgerichle getreulich abzulicsern , un¬
ter der Warnungdaß eine sonstige Ablieferung die
nochmalige zum Vesten der ALaffe,.. cin-e Verschwei-
guog aber, den Verlust des Pfand - und - etwaigen son¬
nigen Rechts nach sich ziehen werde.

Sign . Äurich im Amtgenchte , den 3 « December-
1807 . Telting.

rr . Beym Greetsielischen Amtgerichte ist , mit
Vorbehalt - des Rechts der Müitair-- und selbigen
gleich geachteten Personen , cltr>rio ecirctslis zur - An«
Bk Md Instlsicativn wider alle und jede , welche-auf
dar von - oes wcyland Zacharias Jansse» Wittwcn,
Clara Ernst , auf deren weyl . Schwiegersohn und
Tochter,. Jacob Fransten und Janna Zacharias , ge¬
kommene von dem« Jacob Fransten im Jahre 1791«
an leinen Sohn , den Schuster Ernst Jacobs Dwck-
o» , von diesem m anno - r 8.03 an seinen Sohn , den
Schuster Heye Ernst Dircksen , und von letzterem an
« EMder , Kleidermacher Löujes und Menne Ja-
emStomborg , zu Canum und Upleward». und öe-
M rch - Ehefrau und Braut , Trientje und Rcwertje
Relen, verkaufte zu Visquard iin dritten Notk tub

belcgene- Haus - und Garten , einen Real-
« Mchz Forderung , NäherkaufS- Dienstbarkeits-
Mr sonstiges Recht zu haben vermeinen , cnm ver-
wwoMn 9 Wochen et praeeluüvv auf den l8tm
wbmar-nächsikünftig, bey Strafe eines immcrwah-
teadenStiilschWeigens erkannt

Ms«m - im Amtgerichte,, den7 - Deeembcsi8c>7»
. lZ . Dey dem Stadtgerichte zu -Emden sind aä
MLvtism des Schmkwirths Heike Janffen - Borg-
Mnn daselbst, - Edietales und ein gerichtliches Aufge- -
°o> Megkn eines auf dem ' Hause in Comp . 13 - Nro.
.-
" - ' so der Bierbrauer Thomas Lebben Drechkers

^ offen - stehenden äommü reservate zu
holl , nachgesiicht, welche dennauchper re- -

' v« 6. November jüngst erkannt worden.
Es werden dannmhero von wegen Dürgermci- -

Nach dieser Stadt , alle und jede, - welche an-
d » stehenden Posten , und dcmdarüberaus-

M«°. ^ °^" Mangenen Instrument » als Eigen-
' Erben , oder Mitcrben , Ccssionarien, Pfand -" IWM Briefsichaber, , insbesondere die übrigen-

Erben des weyl. I . H . Dorgmann , irgend einige-
Recht zu haben vermeinen mögten , hiemit edickaliter
vorgeladcn , sothane Ansprüche - und Forderungen in¬
nerhalb drey Monaten , längstens aber in dem prä¬
klusivischen- Reprodurkions - Termin dm- 26. Mär
1808 Vormittags ro Uhr zu Rathhause vor dem De
putato, Referendums Dttcleff , entweder -persönlich,
oder durch einen zulässigen Mandatariumwozu die
hiesige Justiz - Commiffarikn , Schmid , Bluhm , Rei¬
mers und - Hüllesheimvorgcschlagen- werden , anzuge-
ben und gehörig zu bescheinigen , unter - der Warnung:
daß die AuMcibende, . bloß - mit Vorbehalt - der Ge¬
rechtsame sgmmtiicher - ins Feld gerückten Müitair -
und selbigen - gleich zu achtenden Personen , , mit ihren
etwaigen Ansprüche» und Forderungen an das ausge¬
boteneLollünimL ressrvstwrn pxäcludirct -, solches
auch als getilgt geachtet ', und ein ewiges Stillschwei¬
gen gegen den jetzigen Besitzer erkannt , , nicht weniger
mit der Löschung, im Hypokheguenbuche « verfahren-
werden ,soö.

Gegeben Emden auf dem Nachhause, den2 . De-
cemberi 8o7°

I -q « Nachdem per re-sollltiovem vom 2Sstcn:
Novoniber jüngst über den Nachlaß, des weyl . Jan
Mainmen van der Steeg , bestehend aus einem Hause
und Geneverbrmncrey und einigen Mobilien der ge¬
nerale Concors erkannt und eröfnet worden - ist ; so
werden säimmliche .Creditoren hiedurch öffentlich auf¬
gefordert und vorgeladen -, den2-6» Marzr8o8Vor¬
mittags locklhr entweder persönlich oder durch zuläs¬
sige Mandakarien, . wozu ihnen , die- hiesige« Justiz-
Commisfarien,- Schund, - Mencke, Reimers und-
Hüliesheim vorgeschlagen werden » zu Nachhause vor
dem Ospur. 8evat. Meiners zu erscheinen, , und ihre.
Ansprüche an die Csncnrs- Masse gebührend anzu mel¬
den und deren Richtigkeit gehörig nachzuweisen , unter
der Verwarnung ; daß diejenigen , welche in diesem
Termin nicht erscheinen, mit asten ihren Forderungen
an die Masse präeiudiret,. und ihnen deshalb gegen
die übrige Crediloren - ein ewiges . Stillschweigen außer--
leget werden soll. .

Uebriaens wirke denen ins Feld gerückten Mili-
kair - und selbigen gleich zu achtenden Personen, ihre
etwaige Gerechtsame reserviret.

Gegeben Emden auf dem Nachhause, , denn. De-
cember i8c>7. .

iL. Bepm hiesigen Landgericht ist
'
, mit: Vor.

behalt des Rechts der Mililair - und selbigen gleich
geachteten Personen, citstlo eöirtsliiszur Angabe
und Justifieakion wider alle und jede , welche aussdaS,
durch den Sander Hausmann Peter Buscheszu Neu¬

stadt-



MAzödrss « KckaM , daselbst i« Kkrchstraßr lie¬
gende , nad und lud Nro . 4ä . des Hyporhrquenbuchs
registritten , dem Arnold Burlagr zugehörig gewesene
Haus , Erb - Eigmrhums- Pfand - Benäheruuqs-
Dierffibarkeits - den Ertrag der Nutzungen schmälern¬
des - oder ein sonstiges Real - Recht zu habe« vermei¬
nen , cum vermiss VSN9 Wschmet Prssclllüvo
ans den 12 . März 1808 , Vormittags 10 Uhr , bey
Strafe ewigen Stillschweigens erkannt.

Gödens im Landgerichte , den 24 . DeccmberiZoy.
tz. Mezuer.

16 . Nachdem wider Gerd Ahlert Reil,
Köter in Esewecht , in der Vogtey Zivischenahn,
Schuldenhalber die Vergantung erkannt ; als wer¬
den zu deren Ausführung folgende lerniilü hie-
mit angesetzet:

Erstlich auf de» 8 . März , da die Creditores
ihre Forderungen , bey Verlust derselben , gehörig
angeben , und vermittelst in Händen hübenden Origi¬
nal - Documenten beicheinigm , Communis Debitor
auch sodann in Person mit auhero zu erscheinen , und
auf die von den Crekitoren angegebene Schuld - Pöste,
ob er selbige gestehe oder abläugne , zu antworten
schuldig und gehalten skyn ; widrigenfalls selbige
sammt und sonders für gestanden und Liquide ange¬
nommen werden sollen.

Zweytms auf den 4 . April , um dasjenige,
ss zum Beweis oder Behauptung eines jeden Forde¬
rungetwan noch übrig oder nöthiq , vollends beyzu-
brmgen ; zu dedueiren uuö zu liqaiöiren , bey vbge-
dachker Verwarnung : daß iver in dicskn1'ermino

den Beweis ftwer Forderung nicht völ¬
lig führet , derselbe m covrumLLisM damit nicht
weiter gehöret werden solle.

Drittens auf den 25 . April , das Priorltät-
Urthcil anzuhörcn , und

Viertens, woferne davon nicht appelliert würde,
auf den n . May der würklichen Vergantung oder
Löse des Conmrs - Gurhs beyzuwohnen.

Wer nun wider obgemcldetcn? Debitoren einige
Forderungen oder Ansprache zu haben vcrmeynet,
hat sich an ermüdeten vier Lagen , absonderlich
aber bey der Bcrcarmng oder Löse des Coneurs-
Euths in hiesigem Landgerichte, entweder i« Person
vser durch aenugsamen Gcvoilmächtigten, cinzustndc»,
und sein Bestes zu beobachten , oder de« Verlust seiner
Forderung zu gewärtigen.

Nmenburg , den i r. Jan . iLoS.
Herzoglich Holstein - Oldenburgisches » in

de » Acmtern Neuenburg , Ape und
Rastede , wie auch Vogte,M Jahde

und Zwischenahn , vcrotdnetts ?M-
gericht . v . Muck.

i ? . Vom Amtgerichte zu Aurich werden auf .
Instanz des Frerich Jürgen Frcrichs vom Großen-
Fehne , unter Vörbehsst der Rechte der ins Feld ge-
rückten Militnir - und der ihrnm gleich geachtete»
PerMm ; alle und jede , weiche auf das , von den»
weyi. Drechkrr Djurcn an den Lüdde Ihne» , vo»
diesem an den Hausmann Dirck Jütting auf de«
Tergaster Grashause, vom Letzteren an, 12 . Januok
i8oZ an die Geschwister - Hinrich und Lottje Jansse» >1- -
Brückmaim aus Riepe , von dem Hinrich Jansse»
Brückinan,1 für dessen unabgttheilke Hälfte am iy.
May 18-27 an der Schwester Lottje Jansse» Brück-
mnnn Ehemann, Andreas Blomhoff, privatim,
neuerlich aber von diese» Eheleuten an den Prsro-
cantcn öffentlich verkaufte , auf der Vorstadt Aurich
bekgcne Haus mit Scheune , einer Torfbude und ei¬
nem Warfe von pl. min . 40 Quadrat - Fuß , nebß
dein freyen Gebrauch der nordseits des Hauses befind¬
lichen MWelle , oder auf die Ksusgelder rcspeck-, tz
ein EPcnthums - den Ertrag der Nutzung schmälern- '
des Dienstbarkelts - Pfand - oder sonstiges Real Recht
haben mögteu , öff- ntlich vorgel-aden , spätestens am '
26 . April d . I . » persönlich , oder durch die kiesige
Justiz - Commissarien , Stüreubura , Detmcr

's
ihre Ansprüche auf dem hiesigen Amtgerichte a„D .
m - id n , unter der Warnung : daß jeder Ausbleiben - '
de damit präcludirt , und ihm sowohl gegen den Pr »-
voeantn , als gegen die sich etwa meldende , zur He¬
bung reinmende Gläubiger, ein ewiges SkUschwcige»
aufericgt werden ftü.

Sign . Aurich im Amtgerichte , den 1 8. Ja »»« ^
1808 . Trltintz.

18. Dcr Herr Freyhcrr Eduard Mauritz M .
Jnnhausen und Aryphaulkn Lürekslurq re. hak
gen einiger MiidtN , , m Amte Berum belegen , (-M
tal - Cikatwn gebeten , welche auch cksts erkannt ,E
den ist.

Diese Wilden liegen ins Westen der Amen-
Fähre , nordjeits des Berumer - VelM - Canals, »»d
ins Osten des hcrr ;chM,ch - n LütekLburqischen Gchöi
zes , von Westen her in einer Reihe an einander , » »'
meritiich:
l ) Eine Wilde , rormals dem Fräulvir , von SW'

tzing gehörig , 3 Ruthen 6 Fuß breit;
s) Eine äito , 7 RtitHeu breit , von Hccro Dch

rens herchhrend;
8) Eine ölto , pl . min . 6 Ruthen breit , von ClM

Warners herrnhrcnd;
4) Ein« älto , ü Ruthen breit , von Abbeft«
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ken herrührend s

S) Eine Nw , i8» NuHerr breit , von Io <l Her¬
ren herrührend;

L) Eine äiro , pi. min. Zs Ruthen , von Gerd Lscl-
kn hcrrührend;

7) Eine ciits , pl. mim 4 Rüchen , von Lhcye
Adams herrrihrend,

snd find dkstiben auf folgende Weise aeglünret.
Die Wilde No . r . gehört zum sogenanaicn Schwi-

tziugs - Hcerd , im Lüteksburger stt» Scvtr , wei¬
cher den ss . Januar i?85 von dem Besitzer der
Herrlichkeit Lütetsburg öffentlich angek .mt Wur¬
det

Ns. s. besaß Heere Dchrends und vertauschte dersel¬
be sie gegen andere 7 Ruthen , zur Wilde No . 5.
gehörig , an vbgedachttn Besitzer , laut gerichtli¬
chen Dokuments vom 30 . August rsss;

A . 3. gehörte zur Warsstükte des Elans Warners
in Lütetsburg, des sten Nvkts , welche derselbe
gegen die sogenannte Auskündigers - Wohnung,
zufolge Dokuments vom y. May isoz , an deu
bemcldekcn jetzigen Besitzer vertauschte;

No . 4 . übertrug der vsrhinmge Besitzer Abbe Rein-
len , laut gerichtlichen Dokument « von sz . Au¬
gust 18OS , dem Freyherrn von Inn - und Knyp-
hausen Llnetsburg re. gegen andere ü öluthcn vo»
der vormals Jvsst Heeren Wide No. z . , und
«!s dadurch von

No. 5. nur eine Breite von Zs Ruthm ikt Eigen-
thmn des Freyherrn von Myphansen verblieben:
so kaufte derselbe bald daraus die durch Lausch
gegen No. s . und No . 4. abgetretenem
7 Ruthen von Heero Lehrends, laut äoe. ^uö»

vom sy . April 1827 , für 9 Pistvlcrtenr
6 Ruthen von Abbe Reinken , laut 6oe. jücl.

vom 30. April 1807 , für 7Z Pistoiettm
tviederum an sich , und gelangte so zum aberma¬
ligen eigenthnmUchen Besitz der ganzen , vor¬
mals Jvost Heeren Wilde , nachdem er schon
fruherhin , nemlich per äoe. juä . vom rZ. Iu-
ly L82Z , die östlich daran liegende Wide, lub

M. o, , welche Boelke.Gerdes von dem GerdBoelken
ererbet, zufolge «ioe. vom 17» April 1784 an
Me Daniels und Daniel HinrichS verkaufet,
nachher wieder benahrrt , von gedachtem Boelke
Verdes für 3a Neichsihaler in Golde übertragen
erhalten hatte. Die letzte östlich belegen ; Wilde

. rM,ch , sul>
N07RUW er von Lheye AdamsWben , vermöge

6°eumenü vsm 1807 , für fünf
zo . April

Pißoletten in Golde.
A4 inüsviÜÄW des gkdüchtm Herrn Freyhrrm

Cdzard Moritz zu Jnnhansen - und Knxphausen - Lü¬
tetsburg re . , werden demnach , jedoch mir Vorbehalt
der Rechte der ins Feld gerückten Militair- und denen
gleich geachteten Personen , alle und jede , welche auf
obbesagte Wilden ein Servituts- Naher- Erb- Pfand-
Nemn'ons- oder ein sonstiges Real - Recht haben möch¬
ten , htemit perenttorie vorgeladen , inni'rhaib 9 Wo¬
chen , und spätestens B terwino reproäuat. de»
Z. April bcvorstchrnd , Morgens y llhr anhcro z«
erscheinen , ihre Forderungen aä sets anzugebcn und
zn justisiciren , nraßen sie nach Ablauf des tsrrmvi
mit ihren Forderungen praciudrrct , und ihnen des-
falls gegen den Jmpetranten ein ewigesStillschweigen
auserlegt werden soll.
' Sign. Bernm im Amtgcrichte , den 16 . Januar

1808 . Kettier.
Litatio Edictalis.

r . Vom Amtgerichte zu Wittmimd werden die
Heyden abwesenden Söhne des weyl . Schiffs - Capk-
tains Ahlrich Graclfs Stuirmann, nachher Albert
de Vrieso genannt,

Lcvin Hi
'nrlcus , und

Friedrich Christian de Vrieso,
von deren Leben und Aufenthalt binnen io Jahren
nach ihrer Großjährigkeit keine Nachricht eingcgangen,
und wovon erstem' >m Monat Juny 1787 von Am¬
sterdam zu Schiffe nach Ostindien ; letzterer aber im
Monat Juny 1790 mit dem Schiffe de Gouverneur
Valk , geführt durch Capitain Lübden , von Amster¬
dam Nach Batavia gegangen,

oder deren etwaigen Leibes - oder Testaments-
Erben hicmit cdictalitcr vorgeladen,

um innerhalb y Monaten , längstens am 26 . Au¬
gust 1808 , sich persönlich , schriftlich, oder durch
genugsam instruitte Bevollmächtigte , wozu ihnen
drt hiesigen Justiz - Eommissarierk «Steinmetz und

, Thormann vorgeschlagcn werden , vor dichm Amt-
geeichte zu melden und weitere Amveifung zu ge¬
wärtigen , unter der Warnung : daß im Fall ihres
Anebleibcns die Todeserklärung wider sie erkannt,
ihr Nachlaß ihren Bekannten , oder sich noch zu le-
gitimirenben Erben zugesprochen , die sich »ach der
Rechtskraft der Präelusivn erst meldende abwesen¬
de , und die nähere oder gleich nahe Erben dersel¬
ben , zur Anerkennung aber Verfügungen ihrer ge¬
richtlich erklärten Erben schuldig , und innerhalb
ZS Jahren nur zur Zurückforderung ihres bey dir-
ftn noch vorhandenen Vermögens oder Wcrthtz

nach



nach diesem Zeitraum aber vur zur Forderung eines
nochdürftigen Unterhalts davon befugt erklärt wer¬
den sollen.

Wittmnnd imAmtgenchte , de» 4. DcreMer 1007.
Braitts.

Offener Arrest.
r . Nachdem über das sämmtliche .Vermögen des

weyl. Hsizhändlers und Gastwirths Matthias Anton
Rohden bey Aurich Wretive » Milhelmine Adolph,
jetzo t» Ihlow , weiche mit ihrem , am i . IunyiSo/
verstorbenen Ehemanne in Gemeinschaft des Ehe - Ge¬
winns - und Verlustes gelebt , und dessenActis - und
Passiv - Nachlaß gerichtlich übernommen hat , ihrem
eigenen Anträge gemäß , äato der concartus creäl-
torum , und zugleich der . offene Arrest erkannt ist:
so wird allen: und. jeden , welche von. der Geinemschplö-
nerin und ihrem verstorbenen Ehemanne etwas an
Gelde , Sachen , Effecten , oder,Briefschaften hinter
sich haben , : angedeutet , jener nicht das Mindeste da¬
von zu verabfolgen , vielmehr dem hiesigenAmtgcrichte
davon fördersamst „treulich Anzeige zu machen , und
die Gelder » oder Sachen, jedoch mit Vorbehalt ihrer
daran habenden Rechte , in das gerichtlicheDepositsm
abzuliefern , unker der Warnung : daß wenndcnnoch
der Gemeinschuidnerinn etwas bezahlt , oder ausgeant-
wottet wird , dieses für nicht geschehen geachtet , und
zum Besten der Masse anderweit beygetrieben; wenn
aber der Innhaber solcher Gelder , oder Sachen , die¬
selben verschweigt und zurück hält , er noch ausserdem
alles seines daran habenden Unterpfand - , und .andern
Rechts für verlustig erkläret werden soll.

Sign . Aurich im Amtgerichte , den 14. Januar
i8os . Telting.

Sachen , so zu verkaufen.
i . Zufolge des auf hiesigem Amthasse

affigirtra Subhsstatisnt « Patents nebst ange»
häugten Verkaufs - Bediuguuge« und Lex»»
tio«s - » erhandlsngr« , welche auch beym L«s»
wiener Schelte« näher eivzusrhe » und für bi«
Gebühre» abschriftlich z« habe« find , solle« die
zu des KmfsrauS Pieter Hiurich » Cnff , i«
Weener, Laveurs . Maffr gehörende Hälft « ei«
«eS Hauses nebst Scheu - « « ud Garten zu Wer«
«er vor der Muhde Nro. 2 . des erste « Rotts de«
legen und kol . r . Vc>I . i . Hypvthekevbuchs Kle»
ckeos Weener registrirt ; ssdann die zu solcher
GrundftückSha 'tft« «Sri« gehörende » Fünf Tod«
te« > Gräber auf dem Kirchhof« und ein« Sitz«
fiele Nro. L- ia der Kirche zu WeeZrr , »»»

verrsidetr » Taxator«» auf 254 ; st. r § st. h»L
Courant sauber , «sch Abzug ellrr Liftes , gt>

-würdiget , i» drryru,Trr» mru:
; F?rytrg den u . DeceWbrr.Vormittags,
Freytzg . beu IZ . Zanusr MSVerKittags-

«sf dem hiesige « Bmthavs». ; sodann
..Srmnsdrnd des rg . § r : rusr 18^8 NachKit«

tages 2 Uhr tn des .Vogtes ,Dms Haast
r« Wcruer,

öffentlich Mzebsten , und i« dritte « u« d letz¬
te« Termine, ohne .auf nachher riakomwevte

- Setzst« weiter - zu achtes , dew Meistbietenden,
« it .Vorbehalt gerichtlicher Apprsbütiv» , zuge«
schlsKr» werde « , weshalb allr -Beßtzfähme u»t
annehmlich zu zahle » wcrmLgeubr aufgeferdut
werbe« , iu des «ngefttzten LerMisru sich zu
melde« . u» tz ihre Gedote-abzugebe ».

Zugleich « erden ssmwtliche Gläubiger bei
Pieter Hisrichs Tuff, über deffe» Vermöge »,
( woraus sriarr « ryl. Shrfraue», Zelste N »«« ki>
Schulte , und deren erste« Ghemss«es, Willen
Hiurich » Novrwav » , Schiffer» zu Weener,
Nachlaß für derenminderjährigen Sohu smber
usd ohne Schuld ««, als welche der Pieter Hi«-
richs Cuss und die Jelfis Nasneu Schulte bw
ihrer VkrheZrathuug durch die erfolgte V«r«b'
g«us - Ausmittrluug und -Berichtig !,ug « Ke!»

- überuo « « e » habe« , ausgrkrhrtverlangt wird,
» sShLlb dmn such alle Gläubiger dieses Rech'
lasses hiermit zur Angabe ihrer Fordern » - «« -i»'

Aleich «ufgrforbert Werde « ; ) per Oecretu»
. so « L5« chipril c«rr. brr generale EoscurS erbst
- »et worbe » ist , und welche« bestehet:

. ») aus des sorgrdachtr « zu s«dtz«stirr» de»
Krrmdftücke« , welche über den tsxirte»
Werth « it iutabulirte« Schulden belaM
sind;

b) «US de« Ertrage der bereits vor au-gt'
brechest« Coueursr für des Curauded
Hendrik SimsuS Noormann «lterltKe»
Nachlaß ch« utivisch verkaufte « Mobtlie«
und Winkelwsaren, am 25 . Maycurr.
« it mü rthlr . ggr. Cour , zum P»'
Pille» vepcüto vereinnahmet, tusoftt»
den Vormünder « solche zur Covcars-
Masse verabfolge » zu lasse« , demnächst
rechtlich auferleget « erde« wird. .

v) «ns mrhrerrs illiquid« « rtivkS und Bu» '>
fordrrusge« , wovon « euig zu erwarte»
fey » soll;

ä) au- de« «och illiquiden Erd , Uutheil« des
Ge-
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GtmüsschnlbnrrS von dessen väterliche»
Nachlasse , «Ater Ler Mutter Grretj« H.
Studör zu Bunde beruhmb , angsb . ich
s -rhl Zoso fl . holl. betrigrrch;

«»hewvrrchladet , umentweder prr .bnli'ch »der
hrch zE f̂izs ArvsLLächtizt« , weshalb sie
ßch sn dir Zuft . Cos». Räche Schröder unbHö»
tlvg sttr an dr» Aust. Com, Börner « rrrdrn
köurez , rm Frzytage den 12 » Februar l8v8
Vsrmittages y Uhr ihre Ansprüche as die Lon»
e»r§ > Nüsse grdührend «nzumeldrn und Herr«
Richtigkeit uachzusrisk« , uvtrr der Warnung:
- rß dir AußeLLlüderrde » MirsNm ihres Forde»
ruszru s» die Masse prLclüdirt , und ihnen des¬
halb gegen die üdrigrn Credttsrra « i» ewiget
E !illsch «eigksLufrrlrgct « erden solle ; bloßmit
Rordrhait aller Gerechtssmr der ins F ?ld ze«
rückten Militair- und selbigru gleich zu achten»
dm Gerssora . B. K. G«

Signatur Lire im Bmtzrrichtr , den 2. No,
vrwber rLo? . Oidrnhvse.

r . Aussige des auf hiesigem Amtheus«
tffizlrtr » Subhsfiatirnt > Patents nebst «« ge»
hängt» Verkaufs » Bedingungen und Lsxaü»
vur - BerhaNdinugen , « Uchs auch bey hrmKns»
wiener Schelte « «iazusehln uud für die Gedüh»
rm edschristlich zu habe - sind , soll aus des ent-
wrcheseu KeäwrrS Baueke de BrirS zu Leer
Cs «urLsr,ssx , dZK Mo - 17 . de« zwcytr » NottS
»u der Krwpftraße iu Lee - üelegrre rrrd hol.!L . Vvl . r . HHpyzh ktsdxchzKltckeas Leer re»Mri«r« , is, Zahrj iZoü reu gebaute Wshn»
Haus »«Hst Marse und Indes brusgen , von vrr-
E" ' len L ' -ütarrZ auf iSzo fl. ostfr. tu preusfi»
ich» SilbermLuzr ftub ;r nach Abzug aller L«»

^ ^ drrpk» Lermioen:
8 -Mag de« n . Decrmdrr , Bormttiag »,
Mytsg örn IZ . Januar >8«8 , Vormitttg -,8 «ytag den iz . Februar rzog , Nachmittag-

"/^ "« «» th .ust in Leer öffentlich auSgebote«,
- Eetztes Termine , ohne auf dir etwa spä-

N>,,A . ' °"tmendkn Gebote weiter zu « ch eu, »em
^ '^ t«, » e » mit Bsrdehelt der gerichtliche«
Ir d"Seschl«gr8 werten , weshalb al.
^. » . .^ kahige uud annehmlich zu bezahlen ver»
A^ ' K^ ilustia. aufgefordert werden , sich

^
«setzten Termine» z» « eld«n und ihr

B,uk«
werbe « säwWtliche Gläubiger des

d » Brie«! , über dessen , aus grriagfügi-
( No.

gen öffrutlich verkaufte« Mobilien , und aus »Ha
grdrqltm über des tcxirtru Wrrrh mit «irge»
kregrms Schulde « brlsstoteu Grundstück « beste,
hrudeS Bermögen , der generale Crucurs per
äecretüm vom 27 . July curr. erkannt und er»
ösaei worben , aufgeforderr , a« Freytag«
den 12 . Februar 1808 , Nachmittags
2 Uhr, entweder persönlich oder durch zuläs»
ge BrvxÜmLchtigte , weshalb sie sich an die Iu,
filz - Csmmissisus , Räche Schröder und Höling,
und hie JusttZ ' somWisseire Kirchhoff uud Bör»
«er «esdtn körmen , sshrrv zu erfchiinen , um
ihre Assprüchr au dir CoremS - Masse gebäh»
reud «nzuweldr « uud deren Richtigkeit «ächz«,
« eisen , unter der Warnung, -aß dir AuSblri»
beude» mit allen ihren Forderungen an di« Mas¬
se prärludiret , und chnea deshalb gegen dir
übrigen Creditorr « ein ewige- Stillschweigen
auferleget werden ssZr ; blvs mit Bordrhslt der
Gerechtsame der ins Feld gerückten Militair » und
seibigsu gleich zu achtendes Personen.

D- r ausgetretkue Gemeinschuldnrr Bauke
de NneS wird glrichfsks auf Freytag de«
is . Ftbrusr 1308 Bormittags anhero ver»
«bladit , um sowohl über die Ansprüche der
Gläubiger gehörige Auskusft zu gebe», als «mch
wegen des ihm den Umstände« «ach zur Last fal¬
lende » « uthwikigeu Bankerott- fich zu verant¬
worte » , unter der Warnung , baß tu feiuerHin¬
sicht die Angaben für richtig angenommen , mit
Ser Untersuchung i« contumaciam verfahre «,
uud auf seine gesetzliche Bestrafungerkannt, auch
das Unheil an leiser Person pollftrkckt werden
solle , sobald « «« feiner habhaft wird.

W . R . W.
Signatum Leer im Amtgerichtk , de» r . No«

vrmder 1307» Oldeuhove.
Z . Vermöge des , bey dem Umtgcrichte

z« Aurich affigirten . xstenti subbsüstionia mit
Verkaufs . Bedingungen re. , die auch bey dem
Anetten - » Commissair Meuter hiesrlbst « inzsse»
hen und abschriftlich zu haben find , soll des
Dirck Harms Büscher auf dem Warsiugs- Fehn,
Mricher - AmtS , daselbst belegenes Haus mit
Lande, pl . « in. z Dirmathrn groß , eidlich
taxirt , mit Ausnahme des , « och uaabgrgra»
denen Ober , Grunde- , »ach Abzug der Lasten,
auf 1500 fl. in Gold« , wogegen die Lvrfgräbe--
rey zu pl. min . 20 Tagwerk , ohne Abzug der
davon zu prästirrridrn Torfheurr , auf 50 fl. in
Golde , sauber aber auf nichts geschätzt worden,

4 . M ) am
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am Mittwoche « de« 17. Februar , des Nach¬
mittags i Nhr , in dem Wirthshsusr de Vos zu
Ayenwolde öffentlich feilgedotrn und brm Meist,
bietende» , indem «uf dir nachher etwa emkos,»
« ende Gebote « eiter nicht reflectirt wird , - hiss
mit Vorbehalt der amtgerichtlichen Approbstwn
in der Art zugeschlages « erden , daß ihm ftey
stehe , für dir Torfgräderey auf Michaeli izoz,
rut » edrr die Laxe zu 50 fl. in Golde , oder xsr
Tagwerk z fl. in Golde , «» dir Ober « Erb-
Pächter zu erlegen.

Zugleich soll auch beS Dirck Harms Bü-
scher , bloß zur Biuneufahrt gebräuchlichesSchiff
mit Zubehör , vor seinem Hause in der Wecke
liegend , 57 Jahr alt , eidlich taxirt auf 43 - thlr.
Eourant , « srauf in einem vorigen MitativuS-
Termine nichts grdothrn ist , nochmals susprä«
sentirt und an den Meistbtrthendrn , l'slv» «§-
prohstlcms suZloü , losgeschlagen werden.

Indem dsS Astgerichr dir Kanflustige»
baz« einladrt , « erben zugleich alle , aus dem
Hypotheguenbuchr sicht eonstirente Real,Prä«
rrndenten des Grundstücks , besonders «der di«,
zu einer , den Nutzungs « Ertrag schmälernden
Dienstbarkeit Berechtigte , sufgefordert , ihre
etwaige Gerechtsame spättstens am iS . Februar
1808 aus dem Amtgrrichte snzumrlden ; « idri«
geoS sie «uf erfolgten Zuschlag damit gegen den
neuen Besitzer, und in so wett sie bas Grund,
stück betreffen, nicht werter gehöret « erden sol¬
len.

Signatum Amich im Amtgrrichte , den Kirn
Derember 1807. Lettin - .

4 . Im Wege der Erocutlon wurde das dem

WilhelmSchuchmann , vor dem der Barbara Kösters,
dann dem Berend Albers Köster und weiterhin dem
Albert Berends Köster zugehörige , lud k4o . 60 Jd-
cher Quartiers belegend , Hans enm sunex ' s , mit
Deystimmung des Wilhelm Schnchmannschen Cura-
tvrs , Schustrrmeißers Pan ! Focken , öffentlich ver¬
kauft . Bcy der am 2 - . April r8v6 statt gehabten
Eubhastation erstand solches der hiesige Lohgärbcr
Daniel Euhle. Auf diesem Immobile flehen nach¬
folgende Posten wörtlich also eingetragen:

») 122 Gulden sind den isttn März 1717 in
krot . 6 ovtr . Lur . eingetragen , so vori¬
ge Besitzer von Wilhelm Eltjcs als Vor¬
mund uberTrinkeRemmersausgenommen.

l>) I02 Schltl . Thaler sind den s6sten Februar
1718 eiilgciragen , so voriger Besitzer von
Bürgeriucistke Christ. Tammexcr zinsbar

aufgensmiNn'.
Der neue Ankäufer verlangt eise reine Hyxochj
welche demselben , dg die originalen Documcake R
geblich verlohren gegasM sind, überhaupt keinem
kungen producirct , noch die Erben der im Hyxch
quen - Buche vermerktenInhaber dergestalt nachg«
ftn werden können , nur durch iln vorhergcgang « -
öffentlichcs Aufzeboth verschaffet werden kann . N,
Huf LWung bemeldcker Posten ist daher citsk » !
eä .

'etnds aufJnstanz des Cnratvrs Paul Focken x hf
Dscrstum vom heutigen Dato erkannt . Es M
den daher mit Vsrbchair der Rechte der ins Feld
rückten Militair - und ihnen gleich geachteten 'M
ncn , alle und jede , welche an die zu löschende bG<
Posten und die rcsp . darüber ausgestelltenJnstrunE
als Vgenkhümer , kessionarii, Pfand - oder foM
Brieses - Inhaber , Anspruch zu haben verinci « -
Lum tsriNivo zur Angabe und sutt ' L: »tlvll «ß
Z Monaten et Prseclnffvo ans den 2Zsicn Fckm »'

1822 Vormittags 12 Uhr vorgeladen , uM dü^
Verwarnung: , ^

daß die AusAeibenden mit ihren etmO.
Ansprüchen prackuLim , die verlohrkiU^-
gangese Doeumenke emortiKrct undM.
nächst auf denGrvnd bcr Präelusioos Lk^
tentz die Pssten im Hypotheken- LuA
löschet werden sollen.

Signatum Esens im SkMgerichte , den 13 . MM
der 1827. Uftn , CommiffanuL.

§> Kaso 'ge in Sache » des I « irufckr>'^
tr « Remke Bvekhsff , csntrs des KliMP«kck
Aston RrsiS Witwe , Hivdenj « Severins , p-
das der H . SeseriuS zugehörige Wohsh « « ^ "l
der Zudeustraßr in Comp. 23 . N «o . ioy. ,,r
vos Taxatoren « uf 950 fl, hsL. Courant
digrt , durch das MrgsntLNgs - Dkprrtrine « ! ^
breyen Termi -rrn , von eia zu einem
als am Ule » Decembrr 1807 , iZtrs
und iS . Februar igoF aukpräftutiret , « nkM
va «xproPatlous suäicü verkauft « erbe» . ,

Eonditionen nebst T « x «tiouS - Prottck»,
find bey dem hieftldst auf dem R « thhauft »D
girten Suöhastationö » Patente , wie su<d
dem Bergantuugs - Uctuariv Soefiag einzuW
usd gegen dir Gebühren in Abschrift zu

Etwaige unbekannt« , aus dem Hyp " s
quenbuche nicht eonfllrende Real - PräkSnttt«
oder Servituts Berechtigten , habe« sich sp^ ',
stens gegen brs letzten Termin zu melde» , ^
sie sonsten uicht weiter gehört « erden könnt«'

Emde » , Heu n . Rsvrmbrr 1807 - ,0'
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6. R -A Mittwoche », ör« S7fit« Jr «usr

ö. A . , sollt» verschiede»« eorrscridirte KLtze,
« rlitzr ei« igru HLuslrrrten Nreder » Amts,
M Jhmrl » , Grrd GeorZs , Ja « « Msrnmen,
Ll» «r Mamrvrs , Jh ««l Mt», M««ssr Grykr^
Emd Therlr« Aper , Poppe Siedens , Sie-
bmud Himichr , Hüt HivrichS , HinaiH
WrrtI , Gsr« ts Gre kr » Wirt« « , Wert
Lärms , ZZW Wvltjr» , soSer !» euch sine
Ward>UhrdesAdZe Aries , rvezrn reftirruleS
Wrnatttches ArMrn » Geld , adßkpfäniiL worden
siad , vor H«B Amthsrft hresribß öffrstlich
grgr« bs» r Geld vrrkiuft werbe».

Siz^ . Norden j«r Arytgrricht , he« Ztr«
Z »«»Lrizog . Hoppe.

7 . Hivnch GrrLes a»f bkA Großes»
Aehn , « ill sein dssrltst drlegrarS Hrus und
b« zu gehörige Lrnde., Burich ' Oldkadorft « Paro¬
li « , dev za. Januar , Mittags 12 Uhr , im
Csmpezuirhause des Zriederich Gasse» öffentlich
» rrkiusku lassen.

Aurich , den 7. Januar izoS . Reuter.
8. -sä ioitsntism der Wittwr des Wbert

D - NiArr, soll d«S dem Gastwirts» Hinrich Bol«
» er und dessen Ehefrau Mrutzr Grerds Hohlen
p>zrhörige Wohrchsus i» der Falbern > Pforte m
Co»p. 19 . Nro. 4Z . , so von Taxatoren auf
lZZo fl , h,z. Eonrsnr gewürdiget , durchdas
^ -rgantung - iDepartiGent in abgekürzte« Ter«
k>>uev von 8 zu 8 Ligen , als am 15 , 22. und
? v -,ZZ2 !ttn « urprjsentiret, und tsivs sppro-
dikons zuäicü verkauft « erden.

Crnzirioneu nebst Taxativns - PrstocoS,
Md des, holdst aus dem Rathhruse «ffigirteu
TushrstatienS - Patente beygefägt , wir auch

«d des, Birgsutnnzs . Bctuarts Lsefing rinju-
ho

^ Gebühren in Abschrift zu
Ewden , des L. Januar 1Z08.

y. Mit gerichtlichen CovsrnS « i8 Hayn«!
Fussen , im rrea Lütettbnrgischen Moor,Rot
iE , zu ein« Brhansnug dir ungefähre Hälft°ES zu seiner Käfige» W »rfstädt« gehörende!Pi- » ia . 7; Dirmrth Grundes , wovon bereit
S ^ itRtchr cultivirrt , dsS übrige a '-er uvc «!M et , aus freycch Willen in einem Termine
»EU zs . Januar des NrchmittsgS um 2 Uhr h

htrfigen Arnze öffentlich verkaufe« lassen«nb find die Conditioven beym AnStvirnerFran
^ Mnsrhev , auch abschriftlich zu haben.

. MrMurg , hxa J,uu «r 1308.

10 . Auf erholtene' ttt -ichtlicheCrtrHniKo « ist
der Hausmdnn Cornelcrs Dirks Bode zu Up¬
husen kt Cons. freywillig gesonnen , ihr eigen-
thümstcheö, zu Uphusen stehendes Haus und den
dazu gehörenden Acker Gartengrundeö, öffent¬
lich der Ausmiener - Ordnung gemäß in einem
Tenuino, am Donnerstage den 4. Februar 1808,
Nachmittags um 2 Uhr , zu Uphusen , m der
Brauerey verkaufen zu lassen.

Wolthusen , den 12 . Januar 1808.
A . B . Dose , Ausmiener.

11. Vermöge des beym Amtgerichte y«
Wittmund, und in des Gastwirthö Meent Hil-
lerns Meentö Behausung am ' Carolnwn - Syhl
asstgirtcn Subhastations - Patent nebst beyge-
fügtcr Tgre , soll das den Erben des verstorbe¬
nen Schiffers Edo ' Addip zu Carolinen - Syhk
zugehörige, im dasigen Hafen liegende Schmackk-
Schiff, die gute Hoffnung, so auf ZiZo fl . holst
Cour , eidlich gewürdigt worden , in einem Ter¬
min am Sonnabend den iz . Februar, des Nach¬
mittags um 2 Uhr in des Gastwirths Meent
Hillerns Meents Behausting daselbst feil gebe - '
ten , und dem Meistbietenden - mit Vorbehalt

. gerichtlicher Approbation verkauft werden.
Sammtliche Kaufliebhabcr werden dem¬

nach aufgefordert , sich zur vorbestümnten Zeit
einzusindcn , um ihr Gebot abzugeben ; und
soll besagtes Schiff mit Zubehör alsdann dein
Meistbietenden ohnfehlbar zugeschlagcn , und
auf die etwaige nachherige höhere Gebote keine
weitere Rücksicht genommen werden.

Die Verkaufs - Bedingungen sind bcy dem
Ausmiener Oncken cinzusehen, und skir die Ge¬
bühr abschrifftich zu bekommen.

Auch werden die unbekannte Gläubiger
dieses Schiffs .abgeladen, am 12 . Februar aufm
-Amtgerichte zu erscheinen , und ihre Forderun¬
gen bry Strafe eines immerwährenden Still¬
schweigens anzumelden , und deren Nicht -iMr
nachzuweisen.

Wittmund im Amtgerichte , den 12 . Januar
1808 . Brants.

12 . Auf erhaltene gerichtliche Cvnimisston
sollen des Jaimes Ulfers beym Berumer-Vehn
beschriebene pl . min . 6o> Fuder Torf , ne 'ost
1 Kleidcrschrank , zur Befriedigung des Kauf¬
manns Reemt Uven , am 5 . Februar , als am
Freytage , Vormittags 10 Uhr , beym Beni-
mer Fehn öffentlich verkauft werden.

Bcnim , den 12 . Januar .1808.
Fridag , Ausmiener. rz . -
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IZ . Auf erhaltene gerichtliche Commission
sollen der WittweWegener auf demColdinner-
Aiegelwerk beschriebene Güther , als 20,000
gebrannte Backsteine , sodann allerhand Hauö-
gerath , Zinnen , Kupfer , Gläser , Steinzeug,
Schildereyen , «Spiegel , Tische , Stühle , eine
Wanduhr , eine Vuddeley , ein Cabinetschrank,
Hausmannsgeräthe , z Pferde , 2 Wagen,
1 Wuppe , 4 Steinkarren , Holzwerk , auch
Töpfer - Gerätschaft , zur Befriedigung des
Conrad Solle ör Cook . , am y . Februar Vor¬
mittags um ioUhr öffentlich verkauft werden.

Verum , den 12 . Januar izog.
Fridag , Ausmiener.

14 . Auf erhaltene gerichtliche Commission
sollen folgende beschriebene Lüther , als : der
Altje Harmens , Senk BerenS , Christoffer
Hilmers , Dirk Jansen , GelbgießerS Kauf¬
mann , Zimmermanns Jan MberS , Harm
Abrahams , Jibbe Ahlfs Müller , Alte Jacobs,
Claas Jausen , Eyke van Dullen , Antientje
Folpmers , des Claas Jansen Brauer Ehefrau,
und der Trientje Viß beschriebenes Hausgerath,
Zinn , Kupfer , Trfche , Stühle , Schränke,
Wand - Uhren und Betten , nach dreymaliger
Insertion zur Befriedigung des Kaufmanns
Reemt Egers , als Mandatariuö der Fehn-
Compagnie , am 3 . Februar , als am Mittwoch
Vormittags um 10 Uhr , vor dem Rathhsuse
zu Norden , öffentlich verkauft werden ; und

Am 4 . Februar , als am Donnerstage , Vor¬
mittags um 10 Uhr , des Gerd Bartels Jür-
M Jansen , am Ende der Westerstraße , Frie-
derich Cordes , daselbst , Helmer Reinder , am
Holenwege , Jan Peters , auf Westgaste , Lam-
merk Jansen und Hajo Goudelle , beschriebene
Kisten , Stühle , 1 Tisch, Schränke und Wand-
Uhr , ebenfalls zur Befriedigung des Kauf¬
manns Reemt Egers , vor dem Amthause , auf
eine 4 - wöchige Zahlungsfrist , ausgemienet
werden.

Norden , den 12 . Jan . 1808.
Fridag , Interims - Ausmiener.

iz . a . Coobe Otten Buff in Weener ist
freywÄüg entschlossen, ein Stück Land nahe vor
Weener belegen , die Sander genannt , und
ohngefähr io Grasen groß , am Montage den
Lten Februar in Vogt Duiö Hause öffentlich ver¬
kaufen zu lassen.

b . An eben dem Tage und Orte will
HensmannAlbersseinen hinter Hempencamp be-

legencn , von Harm Hesse privatim angekauften,
ohngefähr 2Z Grasen großen Kamp , ebenfalls
öffentlich verkaufen lassen.

c . Der Herr Justiz - Commissionö-
Rath Schröder , als exrcutor tellsmenri des
weyl . Berend Gerds , will das zu seines Man¬
danten Nachlassenschaft gehörende , zu Soltborg
im Rheiderlande belegend Haus und Garten , r
am Sonnabend den 6 . Februar in Vogt Bull- '
Hövers Hause in Bingum öffentlich verkaufen 7
lassen . Verkaufs - Bedingungen von » . b . c.
sind bey dem Ausmiener Schelten näher einzu¬
sehen.

Folkert Günters Wittwe will ihr El¬
len - Maaren - Lager mit allem , was dahin ge¬
hört , wie auch ihr sämmtliches Hausgeratb:
Porcelain , Kupfer , Zinn , Cabinets , Tisch¬
zeug , Betten ic . , am 2 . Februar und folgen¬
dem Tage in Leer öffentlich verkaufen lassen.

iö > Zu Schirum will Gerd Hanssen st «! .
daftlbst belegenes Haus und Garten , den H
8 . Februar , Mittags 1 Uhr , in des Gerichts - s
dieners Lübbe Janffen Hause öffentlich verkau¬
fen lassen . Conditiones sind bey mir einzu¬
sehen . Aurich , den iq . Januar 1808 . Reuter,

17 . Der weyl . Eheleute Garrelt Heeren
und Aje Garrelfs zu Loquard nachgelassene
Kinder , wollen mit gerichtlicher Bewilligung
ihrer weyl . Erblassere hinterlassene Mobil-
Guter , als ; Tische , Schränke , Stühle , al¬
lerhand Kupfergerathe , Messing , Zinn , Bett¬
zeug mit allem Zubehör , allerhand Kleidungs¬
stücke , verschnittene und unverschnitrene Lei-
uewand , Milchgerakhe , 4 Stück milche Ku-
he, 1 Stockung , 1 zweyjähriges Mutterpftrd,
1 Quantität Heu und was sonst mehr zu>»
Vorschein gebracht werden wird , am Mittwo¬
chen den 27 . ' Januar , des Vormittags,
Loquard , der Ausmiener - Ordnung gemäß/
öffentlich verkaufen kaffen.

Pewsum , den 11 . Januar igog.
Willemsen , Ausmiener.

18 . Des Uilrich Tjaden , für verschiedet
feiner Creditoren beschriebene Pferde , Kühe,
Hausrath und Hausmannsgeräthe , sollen
Freytage den 29 . Januar , auf der Knocke,
im Amte Emden , öffentlich verkaufet werdet

iy . Es ist der Berend Hanssen freywiM ,
entschlössen , den ihm zugehörigen Garten , nebst
darauf gebautem Wohnhause auf dem Botten - W
thors breiten Gange , in Comp , 12 . Mo»

lüz.
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165 , durch das Vergantungs - Departement in genden Tagen durch den Ausmiener Reuter of-
dreyen Traumen , am 22. und 29. Januar , so- fentUch verkaufen zu lassen,
dann am 5. Februar anöpräsenriren und ver- Es dienet noch zur Nachricht , daß v >e
kaufen zu lassen .

' Gemahlde am 17. Februar , als am M '.r .wv-
Conditivnen sind bey dem Vergantugs -Ac- chen , des Nachmittags um 2 Uhr , verkauft

Mario Loesing einzusehen , und gegen die Ge - werden.
bühren in Abschrift zu haben. Aurich , den 21 . ^ anuar i8ofl.

Emden , den 12 . Januar 1808 . 22 . Zufolge des auf hiesigem Amthauft
22 . Kä in » a riam des Zuckerbäckers Edo affigirten Subhastationö - Patents nebst ange-

R -yer , sollen me dem Ricke Foelrichs zugc- hängten Verkaufs -Bedingungen und ^.axattons-
Höngen Wnhnhäuser , als : , Verhandlungen , welche Stücke auch bey dem

1 ) ein Wohnhaus an der großen Brücken - AuSmicner Schelten elugejchcn und fm d-e
straße , in Comp . 15 . No . mi - , so Gebühren abschriftlich erhalten werden können,
mit einer Roßmühle und sonstigen soll aus der Eheleute Harm de Rott und Ca-
dazu dienlichen Getäthschaften verse - tharina Magdalena Tholens Concurs - Maste»
hen - dieses ist ohne Gerathschaften das im Tichlershbrn No . 52 . des ersten Rotts,
von Taxatoren auf L ?,oo fl . und mit Fleckens Leer , belegene, und kc>l gl . Vo ! . I.

Gerathschaften auf 2422 fl . holl. Hypothekenbuchs , ^
Fleckens Leer reglstnrte

Courant gewürdiget ; Haus mit Aubehorungen , von vereideten
2) ein Wohnhaus an dem Stadtöwalle , in Taxatoren auf 47028 ! . Pr e u ß . C 0» r . ,

Comp . 15 . No . 119 . , so auf 822 fl. sauber nach Abzug aller Kosten gewürdiget,
holl . Courant gewürdiget , in dreyen Terminen:

durch das Vergantungs - Departement in dreyen Donnerstag , den 25 . Vormittags,
Terminen , am 22 . und 29 . Januar und end- Freytag , den 2Z . Marz )
lich am 5 . Februar auspräsentiret und Rlvs Freyrag , den 29 . April , Nachmittag » 2 ww,
»xnroksrio^ chclicii verkauft werden . auf dem hiesigen Amthausc offentlia) seilgevo-

Conditionen nebst Taxations - Protocolle ten , und im dritten und letzten Termine , vor-
sind dem hiesekbst auf dem Rathhausc affigir - behältlich der Amtgerichtlichen Approbation,
ten Subhastations - Patente beyqefügt , auch dem Meistbietenden zugeschlagen werden , ohne
bey dem Vergantungs - Actuario Loesing ein- auf die etwa später einkommende Gebote weite
Zusehen und gegen die Gebühren in Abschrift zu achten; weshalb alle Besttzfahige und an-
zu haben. Emden , den 13 . Januar l «c>8 - nehmlich zu bezahlen vermögende .Kauflustige

21 . Die Erben der weyl. Frau Geheime aufgcfordert werden , in den angesetzten ^.cr-
Ober - Finanz - Räthin von Colvmb sind minen sich zu melden und rhre Gebothe ab-

Millig gesonnen , sämmtlich nachge^ zugeben. n. v Ebe-Mobillea , als : Uhren , plattirte n»d andere Zugleich werden alle Glaub .ger der Che
Leuchter , Oehl - Gemahlde und Kupferstiche, leute Harm de Rott und Cathanna Magdalena
sein grWmteö und anderes Porcellain , Pocä - Tholens , zu Leer , über deren , aus obgedach.
ke , Glaser und Tisch - Auffade , Fajance und tem über den taxirten Werth mit Schulden
anderes Steingut , kupferne/ , messmgernes, belasteten Grundstücke , und aus dem Ertrage
Zinnernes und eisernes Küchen - und Hansgerä - dcS öffentlich verkauften ' MobilianS nebjt unec-
U)e , Spiegel und mit Spiegeln versehene hebstchcn Aktiv, bestehendes Vermögen , per
Wandleuchte!- , lagmrte und andere Stühle , vom 27 . Julii 1827 , der Geneia^Spiel - Tische und andere Tische , Barometer , Concurs eröfnet worden ist , aufgefvrdeir,am

Kronleuchter, Betten , Leinenzeug, Freyrage den 2- . April , A " - mittags
LtdeChamps, sodann Gewehre und zm- Jagd 9 Uhr, entweder persönlich ^

' r durch zu-
gehörige Sachen , Schränke und hölzerne Ge - läßig - Bevollmächtigte , weshalb sc sich an

2 / »/erne und metallene Kanonen , ein den Justiz - K °mmksslonö -
,R^° Piano , eine Kutsche und ein offener die Justiz - KoMiffanenKirchhoff und Bornex

Wagen , Bücher und was sonsten zum Vor - wenden können , ihre Ansprüche an die Eon-
Mm kommen wird , am 15 . Februar und fol- curs - Masse gebührend anzumelden »n

^
derea
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Dichtigkeit nachzuweisen , unter der Verwar¬
nung , daß diejenigen , welche in diesem Ter¬
mine nicht erscheinen , mit allen ihren Forde¬
rungen an die Maße präcludiret , und ihnen
deshalb gegen die übrigenCreditoren ein ewiges
Stillschweigen aufcrleget werden solle ; blosmit
Vorbehalt aller Gerechtsame der inö Feld ge¬
rückten Mifttair und Selbigen gleich zu achten¬
den Personen.

Sign . Leer im Amtgerichte , den 18 . Jan.
1828 . Oldenhove.

2z . Auf ertheilte gerichtliche Commission
will der Hinrich HarmS Müscker , auf dem
Holtermohr , sein Haus und Land am iz . Fe¬
bruar , Vormittags io Uhr , in des T . L.
van Midlum Behausung auf dem Höltermohr,
öffentlich , der Ausmiener - Ordnung gemäß,
verkaufen lassen.

Die Conditiones sind bey mir gratis ein¬
zusehen und für die Gebühr abschriftlich zu
bekommen.

Srickhausen , den 18 . Jan . 1808 . Wenckebach.
24 . Des Hinrich und Harm de Grvot,

in Leer , conscribftre Güter , sollen zur Befrie¬
digung der römisch - catholffchen Armen daselbst
am 23 . Januar öffentlich verkauft werden.

Des Gerd HarmS , in HeiSfelde , für
Jan Boeckhoff conftribirte Kuh : c . , soll am
29 . Januar daselbst öffentlich .verkauft werden.

2Z > Der Schutz - Jude Jacob Marcus,
in Norden , will am 28 . dieses , als am Don¬
nerstag , Vormittags io Uhr , 5 bis 600 Stück
Schaaffclle bey seinem Hause am neuen Wege,
öffentlich Verkaufes lassen.

26 . Der Zimmermeister Rudolph Fried¬
rich Zoll , auf der . hohen Wesigaste bey Nor¬
den , will sein daselbst stehendes neues HanS
und Garten am 22 . Februar s . , des Nach¬
mittags 2 Uhr , im hiesigen Weinhause durch
die zeitigen Aediles , Senatoren ConeruS und
Wenckebach , bey denen auch die Conditiones
einzusehen sind , öffentlich und meistbietend ver¬
saufen l -lyN ' .

Norden , den ly . Jannar 1808,
27 . Aeilt F . Knill , als Curst . über

werft Jürgen Hensman nachgelassenem Budel
zu Tergast , uomma , will , NamenS der
Erben , die sämmtlich nachgelassenen Mobi¬
lien und Movcntien , als : Betten und Vett-
gewand , Kisten , Kupfer , Zinnen , Leinewand,
ein Beil , alt Silber , verschiedene Stücken

altes Geld , eine Quantität Heu und alles , MK
zum Vorschein kommen wird , auf Donnerstag
den il . Februar eure . , Morgens um 12 Uhr,
zu Tergast , bey dem Stcrbyause , durch den
Ausmiener Egberts öffentlich verkaufen lassen,

Oldersum , den 18 . Januar 1828.
H . O . Egberts , Ausmiene .r.

28 . Am Dienstage den 2 . Februar sollen
bis cvnscribirte Güter des Kaufmanns F . D.
Nreslus , bestehend in einigen Machen und Krä-
ruerey - Waaren , zur Befriedigung des Kanf-
mannö I . T . Boumann , zu Einhen öffentlich
verkauft werden . Haak , Llusmiener.

29 . Au Mohrdorff sollen des Roelf Sie-
belts sämmtlich conscribirteMobilien undBetten,
am Donnerstage den 28 . Ja « uar öffentlich
Schulden - Halber verkauft werden,

Z2 . Au Tannenhusen will Oncke FrerichS
am nächsten Sonnabend , den zo . Januar,
öffentlich verkaufen lassen , als : 2 Pferde,
2 Kühe , Wagen , Egde , Pflug , Leiter und
Kreiten , 1 Anrichte - Schrank , 1 Kiste , 1 Kiel*
der- iLchrank , 1 Grützmühle , auch eine Qua»'
tität Eiche » Bauholz/

Zu Münckcboe will Zann Pauls Goldes
stein den 1 . Februar , 2 Pferde , 2 Stück
Hsrnvieh , 2 Wagen , Egde , Pflug , 2 neue
Pferde - Sehlen , 1 Korn - Weyer , 1 GrW
mühle , 7 Bienenstöcke , g Schranke , Beltt»
und mehreres Hausgeralh , öffentli ?.- verkaufe»
lassen,

Aurrch , den 21 . Januar 1Z28 . Reuter.
zc . Da bey diesem Amtgerichte per -lects»

tum 6s 22 . Oc - ober 1807 der öffentliche Ber-
kauf des Jann BerendsWarfstatte mit Garte »-
grund , pl . iUin . s Dien ; arh groß , bey Arle,
und der beym Hause angebauete , den ; « erst
Berend Arens zuständige , zur Warfstattc ms
gehörenden Scheune , welches alles von beeidigte»
TaMoren auf 1352 si, in Golde gewürdigt
worden , in uno oorpc rs erkannt ist : so werde»
die Kauflustigen hiemir vorgcladen , tu den Ze»
Llcitanons - Terminen:

dem isien den iy , Februar,
dem aten den cy . Marz , und
dem Ztcu und letzten den 29 . April d . J >,

zu Berum in des Vögten Crnll Wohnung zu es-
scheinen , und ihr Gebot zu eröfnen , auch
gten und letzten Termine den Zuschlag zu ge¬
wärtigen . .

Zugleich werden die Real - Creditorcn » m



den letzten Termin , zur Wahrnehmung ihres
Interesse nörgelnden , unter der Verwarnung:
dag die Auobleibende mit ihren Widersprüchen
nicht gehöret , sondern daSJmmob . ledenrMe '.st-
öietendsn soll zugeschlagen werden.

Eonditioney sind beym Ausmiener Fridag
Arstis einzuschen, und für die Gebühr abschrift¬
lich zu haben .-

Sign . Berum .im Amtzerichre , den rü . Ja¬
nuar i8oK . Ke'ttler,

Z2 . Am nächsten Dienstage , als den
Lü . Januar , werden hicfelbsi auf demPiqueur-
hvfe 8 Lasten Gerste und eine Quantität Nocken
öffentlich verkauft ; wozu sich Liebhaber des
Morgens um io Uhr einfiuden wollen.

Aurich , den 3l . Januar 1808 . Reuter.

V erherrrunge n«
i , Herr Iustizcsmmlffair Stürrnburg in

Efttt- , Will cvr . rroiv. - e- HausmasuS Jsn
Gerde« BubelS zu Uppu« , von deffeldrn Platz
Z? DirnMH bsfigkS Gast . und Ham « rrl « ud,
zu bauen , mähen und di « »idrn , ssmmck Behru»
fuvg , BsckhsuS, Warf und Aohlgsrten , ei»
Morast , Kirchen . und BkgMnWeLr -» , «vs
ü Jahre , May iZos anzutretro , im Ganze»
«m bevorßehrsdra zo . Z «nnsr , NochWittsg-
» Uhr , auf dem Stadtheuse zuEsens , mit Be»
«Mguriz bei WvkvN . « mtgrrich .s , bftcnttich
vtthrinrn l- ffrn ; und sind dir besser rutworser e
CvndMres bry dem Aarmiener Enckm gratis
riMsrhe » und für dir Gebühr in Abschrift zu
h«den » Eftus , des 5» Januar I8o3.

H Tucken , Ansmiener.
S . Der Herr Prediger Mcninga zu

Eirckwerum will seme Pastoreyländer am 4.
Februar zu Hinte im Hause der Wirtwe Tornün
öffentlich verheuren lassen.

, 3 . Hinrich Everö Hiürichs ist gssonnm,
ssm , von seiner Mutter ererbtes Landgmh im
Westrummer Kirchspiel ( nahe bey Jever H groß
42 Matten , welches bisher von seinem Stief¬
vater , Hajo Eimen , bewohnt worden ist , auf
ötey, May 1808 angehende Jahre , am Sonn¬
abend , als den zo . dieses Monatö , öffentlichan de» Meistbietenden zu verheuren . Lieb-
hader dazu können sich am genannten Tage,
Nachmittags s Uhr , in Harm HimichS Krug-
bbuse zu Westrum einfiuden , und nach den vor-
zulegendcn Bedingungen , die auch 14 Tagebor rer Bcrheur -.,ng sbwol bey dein Eigner alö
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auch -bey dem Schullehrer Schröder zu Dcsir 'rm

einzusehen sind , heuren . Dws Landgnth em¬
pfiehlt sich nicht allein durch seinen vorzüglich
guten Kleiboden , der zu allerlei ) Arten Früchte
tauglich ist , sondern auch durch em gutes be¬
quem eingerichtetes Gebäude . Auch sind im

vergangenen Herbste 4 Watten mit Rapsaamen
besäet , und ist fast alleö Pflugland gepflügt
worden.

4 . Des weyl . Egbert SybenS van Böh-
' Ningm Erben , wollen ihren Heerd zu Logu¬
mer - Vorwerk , mit 95 ! Grafen Land und ei¬
ner Venne , nebst Behausung und Garten , am

Z . Februar , auf 6 Jahr « , primo May s . c.

anfangend , zu Larrelt in des Gerhard Knoop
Hause öffentlich verheuren lassen.

5 . Ich bi » entschlossen , das vor » mir selbst

bewohnte , am alten Markte zu Jever , sehr gut

situirte und wohl eingerichtete Logement , zum

schwarzen Adler , öffentlich zu vetheuren . Dasselbe

besteht in zwei) aneinander verbundenen Gebäuden,

berschen mit 1 großen Saälen , einige » Entree - und

Wohnzimmern , vielen Legis -- Stuben , Keller , Bo¬

den , große Stallung und Wagen - Remise , nebst

2 Brunnen und 2 nahe am Hause bclcgene Obst - und

Gemüse - Garten und sonstige Zubchörungen.
Die Gebäude sind mehrenthcilS ganz neu und

befinden sich mit den beydcn Garten im besinn Zu¬

stande.
Der Antritt kann um Mas oder Michaelis die¬

ses Jahrs geschehen , und nebst der lange der Pacht,

auf ü oder 10 Jahre , vom Heueriusnn bestimmt

werden.

Zur Nachricht dienet , daß ich in diesem Früh¬

jahr neben dem zu verheuernden Logement , ein klei,

nes Haus zum selbst eigenen Gebrauch aufführen lasse,

und werde mich lediglich mit dem Pferdchandel ab --

gcben , und solchen so leiten , daß die Lieferungen der

Pferde und was dem anhängig , be » und in vbbesag-

tem Logement geschehen , und dabey , nach wie vor,
bleiben.

Liebhaber wollen sich am Freytage den 12. Febr.

des Rachmiltags um 2 Uhr bey mir einfiuden.
Die Conditiones können vorhero bev dem Herrn

Ansmiener Lncken in Wittmund und bey mir ein-

sesehen werden . Jever , den iz . Januar - sog.
Friedrich Christians.

ti . Au HatShusen will Svuncke Lamm
pl . m . Zo Diemath Meed - und Weide - Land,
Stückweise auf 6 oder z Jahre , am Sonn¬
abend den 6 . Februar , Mittags , daselbst irr

Ayt



Ayt Middens Wcrthshanse öffentlich verheuren
lassen.
^ Aurich , den 21 . Januar igaZ « Reuter.

7 . Der verwittweten Frau Kettler IP-
grley , zwischen Wirdum und Grymrsum , welche
bis jetzt vorzüglich guten Absatz der fabricirten
Waare gehabt hat , wird nach Abgang des bis¬
herigen Pächters , mit den dabey gebrauchten
Z2 Grasen Grün - und Bauland , auf 4 , mit
May 1808 oder in diesem nächsikünftigen Früh¬
jahr , anfangende Jahre,anderweit in Grimersum
in der Brauerey am 5 . Februar öffentlich ver¬
heuert werden.

8 . Die Wittwe des weyl . Kirchvogten
Aeilke Detleff , will ihren Heerd zu Hinre , mit
ioOz Grasen Bau - und Grünland , am 4ten
Februar daselbst im Hause der Wittwe Tormin,
auf 6 Jahre , primo May » . c . anfangend , öf-
fentlicssverheuren lassen ; wovon die Conditio-
nen bey dem Ausmiener Arendö im Emden ein¬
zusehen sind.

y . Der Hausmann Ulffert Jacobs , und -
des weyl . Kirchvogts Hayung Janffen SohneS
Bormünder , wollen mit gerichtlicher Bewilli¬
gung von dem ihm in Commion znstehenden,
unter Loquard sortirendcn Heerde , pl . min.
7 « Grasen Bau - und Grünland , auf Jahre,
um solche sogleich anzntreten , am Mittwochen
den Z . Februar , des Nachmittag p ' sac ks zwey
Uhr , zu Loquard im WirrhShause , bey Stük-
ken , öffentlich wiederum verheuren lassen.

Pewsum , den 18 . Januar 1328.
Willemsen , AuSmiener.

12 . Um Donnerstage den 11 . Februar wol¬
len weyl . Hinrich Roolfs Pollmann Erben , ih-
r 'en aufm Hatznmer - Fehne belegenen Platz , jetzt
durch Aarend Tjaden heuerlich genutzt , aus
Jahrmale , May igoz anfangend , in desGast-
wirthen Jan Okkelö Behausung auf dem Hey¬
nitzpolder , um i Ubr den Meistbietenden öf¬
fentlich verheuern lassen.

11 . Es wollen die Erben der weyl . Frau
Geheimen Ober - Finanz - Räthin von Colomb,
ihr '

zu Sandhorst belegenes Schloß mit folgen¬
den Jubehdrungen , alS:

das Schloß und Wohnhaus nebst Scheune
und den sonst , darauf stehenden Gebäuden,
dem Garten , dem großen und kleinen Hol¬
ze , dem Nuß - Kamp , dem vordem und hin¬
tern Nordjüche , dem sogenannten alten Gar¬
ten ( oder Thun ) , auch dem zwischen Sand¬

horst und Coldehörn gelegenen sogenannte » f
Wiedebroek , dem Vogelfang in den Gehöl¬
zen , und der Weide - Gerechtigkeit , letztere ,
bestehend

L . in Rücksicht des Gartenhauses auf Z Stück
altes Vieh und z b ^S 4 Kälber , und außer - i
dem ' '°j i:

b . in Hinsicht des Sandhorsier Etablissements , ( /
wegen des demselben zum Lheil zugcschla - ^
genen SchatthauseS , aus der We .de - Ee - K)
rechtigkeit emes halben Bauernplatzcs z» s
Sandhorst , nebst verschiedenen Jnventa - s
rcen - Stücken , und der nachzusuchende » ss
Erlaubniß , Gäste öffentlich dewirthen zu s
mögen,

auf ü nach einander folgende Jahre , vom isten i
May 1823 bck, dahin 1814 , mit dreyen Jahre » -
Willkühr von beyden Seiten , am Mittwoche»
den i2ten Februar , Nachmittags 2 Uhr , ini i
Meyerschen Easthose auf dem Piqueurhofe , ,
öffentlich verpachten lassen . U

EonditivneS sind bey Unterzeichnetem Aus - P
miener einzusehen und in Abschrift zu haben.

Aunch , den 21 . Januar 1808 . Reuter.

Gelder , so ausgeboten werden.
1. Ein gewisser Cepital zu 200 fl. in Kolk,

ist von Sku rb » u gegen gehörige Sicherheit » «»
billige JUseu zu verie hru ; rühere Nschri ^ t
giebt der Airchrerwalur , Kruf ^ ans Sldert Z.
A terts i» Norden , bey welchrR auch « llensaliä '
die Gelder in Empfang zu nehmen sind.

Norden , den 5. Januar 180L. ^
2 . Der HauSmaml Gerd Willmö zu Asel,

als Vormund über des weyland Hausmanns ^
Umme Willms Sohnes Vermögen , hat sofort
Z50 rthlr . in Gold gegen billige Zinsen zu be-
legen . Wer davon Gebrauch machen kann
und hinlängliche '

hypothekarische Sicherheit zu
stellen vermag ,̂ sann gedachte Summe an ei¬
nem jeden Tage sin Empfang nehmen.

3 . Der Kaufmann Meentz zu Reepshess
hat 4Zo bis zoo Reichthaler in Gold , Pup >b
len - Gelder , um May dieses Jahres , gegen hin¬
reichende Sicherheit und zu veraccordirende An¬
sen zu belegen ; wer Gebrauch davon wachen
kann , wolle sich mit dem Ersten bey ihm melden.

Reepsholt , am y. Januar 1808,
4 . Gegen genügsame Hypothek und gegen ,

übliche Zinsen hat Unterschriebener , als Bor -
^

mund , anstehenden May ein Capital von W
2500



2;oc> ff. irr Gold zu beleffen ; wer hievon Ge¬
brauch mache« kann , wolle sich gefälligst bey
ihm melden . Jacob Marcus in Norden.

5 . Es sind von Stund an , gegen hy¬
pothekarische Eintragung, züo Guldenstn Gold,
von Jdze Haussen minorennen Tochter , Jkke
Zdzcn , zinsl :ch zu belegen. Wer davon Ge¬
brauch machen kann , der melde sich je eher je
lieber bey nur Unterzeichneten.

Westerhusen , den 12 . Januar 1808.
Luitjen Liaden.

Notificatrones.
l . Dir zu Lrrr «n der Emö gtleg«««, gut

»ivgcxichtttr , durch » einen weyl. Sohn ötshrr
btt- i bcnr Lvhgrrberky, kann ruf ttKko« mrudra
Herbst «mzutrrttli , gepachtet , oder ellrufaLö»»ch gekauft » erden ; Lirshabrr zu diesem Ge¬
schäfte melden sich bey de Bruin in Leer.

2 . Ich habt vor einiger Zeit eise Par«
k»ch Bremer F ür «n in ver chirdruerGröße , ss

auch eiserue modern « Säulen - Ocftn «rhsl»
uvd effrrire solche zu einem Migen Preis.D«»n «erden io meiner jetzt neu «jrgrlrgteuFayancr « F,Lrik differmte Sorten Smben-^ ifr» in avtiquen uvd dr« veuesten Geschmack,

Eriche » en auswärtigen an Güte «" bljEleganz
Ss» -ß vichts nrchgeuen , rirftrtizt und vonwu zu dne» dilltgrn Preis geliefert.
. 34 empfehlr mich mit dieser neuen AnlageMcas , uso werde bestmöglichst dafür sorgen,« eau nach gegebener Irichnuug gearbeitet»>rb , stich, accurak und gut auSgrführtwLk )<,^

Irnich , den 7. Januar rsos.
E. B . Miver . ^

0 2um bevorltekeoden , soll die
? des kieüj -sn Liudkansss . wei-

- ac« LisseruvZ summ Ucker KsdllrsaiÜs
^ llEsetrik «! Preise entkalk , und xvo-

nur sie LsvokiniriA eines vokiein-
^ hjziistzz , sondern auck her 6e-

vc-Mundizen kdausKeräcke« ver-
^ einen nüker 2K keitiwwen-
vsrp - ckket ve-erdeo . Personen,

bleie
b den ersordrriicken LlFenLksscsaru diesem Unteinskmen verbinden,

bm >-> vyr KUte 2suMiLs , sondern »uck
8leksrksit bs^ drivASN dünnen,

vvrlL ? ^ ck bis «um Leiten kebrcmr
w poükrLvsu krietsn , irnd soäsnn

( No.

AHAtzll äs« kunsLsknten Ledrusr , LN rvei-
cksm das VerpsckcunAs - Lzssakäst dieieibkt
vorZsnommev veräen soll , rur blackvei-
suvA ihrer <2uai!tiLLtion und Liniickt dsr 6s-
din^uciAen psrsünlick bezr mir «u Melden.

Lmdeo , am 2 - Januar ! 8o8-
Liois , juitircomm 'ÜHr.

4. Uaterzrichneter machet durch dieseBlät¬
ter hirMU öffentlich bekannt , daß setue Frau
j tzt die Eiurichtnnz getroffen , um das in Ber¬
ti» get - tebrnr Färbe« hier wiederum auzsfav»
gm ; uud M " chrstor , Seiden , dito Kante,
Eatan und Lnnrn in aüerhand Couleur zu fära
bm. Sre LApsirhlt sich datzer in dieser Hiasicht
«iaem gechrten Pabttco ; und wir versprecht»
prompt! und biLigr Behandlung. . Proben kön¬
nen adzefordrrt, und dir Acuge zum Färbe» ein-
grsandr werde» dry dem Z : « mrrmitstrr H. F.
Schmidt ! ' EmKzr>, Wvhahastsn der Burggrafte.

5 . Nun sn Vrouvv , ksjsvrk , en liek-id
Lonüer Xiad-rso , lesdematso van ds 6srs-
s^rmserüe Lerk , AenssAsn rucds , so ds
v . rsljsckcs KslccvasmNeiden dskbsnds , om als
Zinnen V - dsr en Kinnen Ibloedsr in ket täait-
kuis ts Lmden ts son^eereo, vp seu beicvaam'prackemsLk , vrije LvK , lovoonjvA , sn
Lmokrmentsn , ad ireü ersn 2 >j§ dso Lsrüen,
des voensd »Ai nsdemiddsZ vsn 2 tor 4 istireo,
in de 6roctkuie Xrmer , bis de R.s^erivz van
gsnoewd ltuis.

ü. lchaäisn lk voornemsns den , mig
'y

kinis in de Oltsritraske , dak id Leits devone,
te verkmren , om tegsns Uszr 1808 te avvsar-
den - keitasnde io 4 Lamers , vvssr van es»
bekLn^ sn , tcvee mek Ovenr , en sea mst eeo
Lsmisn , en verder Lommoditsirsn voor-rie»
Ken , een Aroot Voorkuis , xv» » rin een ssler-
ieij 2o ^rt vvririre ! icaa Aepi- akst vvorden , en
dasrsckter nock een Vertrek wer ey» jclei»
porkasi , VLar dcor man xvims
Leuk.c« , met Pomp en keNsubaic . stsnrsica-
üen , poticsit en » oder (lommsdikeitsn , en
^ roote s, dusrsckcer een Aosds Tnin met
t8 ä 20 prnckrkoi- msn , onder ksk Vvorkuis
een ^roecs vervrlsde Leider , in tcveen vc -r-
desik , en boovev een roijuis Lleer -- eo Turs-
Loider, en Luits , so ktiss - 2 a!dsr ; die ket
2Üjn tZsdinA is , kann ket dsLien , en mst mij
CLNttsk seren.

Leer , dnn 18 . Oesemksr 1807.
VVeisel 6rons.

4 - N) i *



7 - Da ich von Einem Wollöbsichen
Magistrat zum Caratsr über Fvcke Diebels
Kinder bestellen worden bin ; ss fordere hiedurch
diejenigen auf , welche an dieser Masse etwas
tu fordern baden mvgten , ihre Rechnungen
baldmöglichst cm mich einzuliefern , damit ich in
Stand geseift werde , ein vollständiges Jnven-
tarium über den Nachlaß unfertigen zu können,

Aurich , den 14 . Jan . igoK.
Luschky chm.

8. Anr Nachricht der Seefahrenden wird
hiedurch bekannt gemacht : daß der mit großen
Kosten zwMrml gemachte Versuch , die Sicher¬
heit der Schiffahrt mittelst einer . Baake auf'
Mellum - Sande zu vermehren , nicht vom Be¬
stände gewesen : indem diese Baake im vorigen
Monate durch Abreissen des Grundes umgestürtzt
i-st . Bremen , den s . Januar I8v8.

9 . Op äsn l - Na / I8c >8 antetlsäsn , kz
ts Haie , Len Unis , A »aväs sv äeuOsIst na-
bzr äeKasäbnstdrnAIS tsbimäen , vsrsien wst
ssn ruime Voorbrns , 5 b -snseäsn VertreLLsr,
sn Borfroiäer , ruims Zerrst "

, ksASvvvster-
bsie , Lielisr enrc . , voA in brtrelfäe ÜM5 esn
rmims Aoovsnlrsmer sn Loläsr snL . , jeäss
d ^ ronäer ok » Ikes ts Lsmso . bloß ts Iluir,
Len Hui « so Ltal ^ sbonvv . tos 6- Xor -zev , rm-
kos Loiäsrr ts H007 en Burk en scn stukts
mrt best Luivsr so overvlosäiz V/sis -' , stssv-
äs in Lmäsn , äsn 1 . l8oz sotstceeien.
Naäsr VrriAt bzr H . O . va ci üksck » 1 äso Oe !st,
aivLar b ^ äsnrekvsn 2: 70 beste Lle ^ skcbsL »-
Asoieo ts bekamen . 8 ' isvsn ki-rmao.

is . Der Land -Ehirurgus Hicken wünscht
sich auf künftigen Ostern einen geschickten Bar¬
bier - Gesellen , ans billige Eonditiones , der auch
etwas in der Chirurgie erfahren ist und Zeug¬
nisse seines Wohlverhaltens beybringen kann;
er melde sich in Person oder durch psstfreye
Briefe.

n . Nachdem die Eheleute Grefe Janssen
Knicken und Eeke Veenen , per festem sm äs
pvbl . i r . eurr . pro proäixir erklärt , und de-
nenselben der Fisihschretder W . Knmpmg , und
Hafenmeister Claas Berends von Gerrchts -wc-
gen zu Curatoren bestellet worden ; so wird sol¬
ches hiermit von wegen Bürgermeister und Rath
dieser Stadt öffentlich bekannt gemacht , damit
Niemand denenselbcn keinen weitern Credit ver¬
schaffe und ertbes . e , und keine Cvntraete mit
denselben , ohne Emwähgung der genannten

Curatoren eingehe , mit der Verwarnung : daß
selbige als nicht geschlossen und als null und
nichtig angesehen werden sollen.

8 '
FN . Lmärs in Curia , den lg . Jan . 1808»

ßostn ZenLtns . de Pottcre , Secrctair . ,
12 . Bey Aiehung der gten Ekaffe roztcti

König ! . Holl . Lotterie , fielen bey uns folgende
Gewinne : aus Nv , 42207 , iz ., 27 , und 77
jede 45 fl . ; sodann zur ifien Classe , auf Ne.
42229 , und 40 , jede 2O fl, ; und i -n der 2te»
Classe , auf N0 . . 422Z4 , 42 , und zcovz , jede
Zo fl.

Ganze , halbe , und fermere getheilte Loost
fowolst in Kauf als Heuer , und Loose für alle
Claffcn sind bey uns täglich zu haben.

Für die uns bis jetzt in der Preuss . Lot¬
terie verliehene Gunst sehen wir uns

"
verpflichtet

unfern Herrn Interessenten den schuldigsten
Dank abzustatten , und wiederum mit der Sr
nigl . Holl . Lotterie von Neuen zu recommcmdv
reu , versprechen vor wie nach beste und rechtste
Bedienung . Auswärtige , welche sich mit Briefen
an uns addrefsircn wollen , können promptester
Aufwartung versichert seyn.

Gebrüder Reicher in Lerr,
IZ . Dzc ons OnäsrAstssksnäs rzt

voor äs vieräs Elslse äsr rozäsn ^ onisslrlis
Hoüsväreks , voorbsen LenirsIitLitt-
r > s , sie sp pr

' mo stcd nsr ^ smxtssnäs de-
ginoen rat ts trekken , ! s beitcmAu : keck
so Asäcs ' tsa van Boten in Loop ä 64 6 ud
Ssn so in bunt ä 22 6u !äen , s !« 00L vosk
slle küssten a 82 Oulcien HoÜLväecÄ Lo»
rsnt per Bvt.

In äs AstrokLene äeeräs Clssts ax
onL« <ü -. llects volAsnöe ssnrievi ^ ks l^ reki
gevsüsn , 'evsarvsn eenixs äoor äs Onciec-
Oostsctenren in Oostkrieslsnä sn chvsr
ä ^ ditesrä 2 ) n ; s !s:

I^o . 2149z wet Zooo Cltrläen,
— AäiOp , Zdizv,4Zig8,iäsr met 2ao6ad

äen , sn Ho . 45227 mst ico 6We °'
Lmäoa , ä . 1 ; . stsvnsr )c izog.

6r . st M . kotsok , Lsnrsls 2n-
14 . In ßek Ztso 6 'ssts lozten KLnigl-

Hollsnäisskev , vorkstn Couerslitats - Bo tisch,
sinä folge nie von wir äe bitirts Boors mit
neben «tetienäsn Esvvinnen ^sLoZen , ais:

Ro . IÜ2Z2 mit 20a 6, -lIäen.
— nooo mit Ho 6ulien.
— rosoi . IZ , 10909 . 57. 96. 4WZZ>

) Io.



8H
N°. 4NS4 . 66 . 68- 75,89 - 9 ^-
— sr . rz . 4Z . 62 . 63 . 74 - 4lZt2.— grrro . rz. 42255- L§ unä 60 , jsäs

mit 45 Haläeo.
Oieks Esvions unter 502 Luläsn veräsn

riscb ösD im Orizillsl » Plans fsLtAesstrtsr,llsbatt von 10 prossvt sushsssb '. t,Os äs ? gts» ElLsss iÄnKt ä?A
l . bebrULr so , unä koste -, kenovsli ur-
Oooss im Kauf sucii in Heuer 22 6 ?u !äsn.

6an2S Orlziosi - und Fstksiits Oooss bür
»lleLlsss -n s 84 6 nläsn , Xsuk - Oosss rar
stsv Llalse L 64 Luläsn , unä in Heuer
22 6 -,!ä ;n ; al s vor, gnslilloirten Lolleotsurr
» ..tersekrieben , rwä , vebst plan sfäsmllcoss gratis , b ' s rur ^ .nkuubc äsr Wirten
»m 4 . bebrnar , bs)- mir ru tisbsri.

AnsvÄ-ti^s bknkcräzs ve ' ä -n promvtrum Asmeläetsn Preise bssorAt , u»ä äi-s
Oisren, voraus M« sPielsQäeu Nummern
« te !ir>, LUAsssnät, vobür kein 8obreib- L«ciiOister^elä ru bs2»blen rötbiz ist.

Oebri ^ens ist üas General - Oovtra - Oucl»äs-r xavren Ootteris rur Lwsickt i» Oocorn äievst,
I-eer , äen 18 . stannar 180Z.

8alomon Ilrzr Oobso.
. 15 . Gerd Kencl'en , zu Barstede, hateMa hrllrothbraunen Hengst, wir einer Blesse"»d drey wechen Füßen , zum Beschälen stehen;wer,eii,c Stuten davon beschälen lassen will,der kann sich einfinden.
Barstede , den di . Januar 1808.16 . Ein Jüngl ng von 22 Jahren , wel¬cher seit yJahren in emer anSgebreiteten Hand-wng ftrom hat , wünscht auf dAay d . I . wie-mmn ej,ix Stelle in einer Ellen - oder Ge-^"tz - Handlung zu haben.Sollte jemand von diesem Anerbieten Ge-wuch machen können , der melde sich entwederpeinlich oder durch portofreye Briefe bey

Fr . Hattermann.eotttmund , den iy . Jan . 1808.I?- Ost voorkssn 6oor ciesrelks bÜAe-vssr , z, ^ On 'ismsn ksnior , sa nuaor äsn plser Issks , rneäicivae Oostor , de-
^ onenöe Lnmsvlz -Ks Om» , met ^ ^tsrZs-ouv , ksAsobsk , Putts e» Dmn enL. , is« dmreu , um eerkkomenäsn Naazr te » sn-' ^visns Asäiuk bst is , kau mst On--e^etsksnclsll contracterea.

J - mAum , äsn r8 - I -' p 'a '.rv t8 ' S.
O . L ? . .1 OUI .- WLV.

IF . Am 16 . dieser' ist mix ein großer
Bullenbeißer- Hund wcggclausen , er har fol¬
gende Kennzeichens einen haldweißen Kriug unr
den Hals , eine weiße Blesse vor dem Kopfe,
abgeschinttene Ohren , der Schwanz ist halb
wech und der Körper schwarzm'.it gelben Strei¬
fen« Derjenige, welcher mir von selbigem
Nachricht geben kann , wird eine angemessene
Belohnung erhalten.

Mansch
'
iacht , den 18 . Jan « iHoF.

Habbe R . Aggen, Deichrichter , '
ly . Das allerhöchsteESict wegen Berheim-

lichung der Schwangerschaft und den Mord un¬
ehelicher Kinder ist in sämtlichen Wirthöhauserw
zu Loga und Logaberum assigirt , auch be» de»
S6 )ullehrern rmd Bauerrichtern daselbst deponi-
ret worden ; welches dein Publico hiemit be¬
kannt gemacht wird.

Evenburg am Hochgräst . Gerichte , den ir.
Ja », 182F. Detmerö.

20 . Das Edict wider den Äindermord , uni»
gegen die Verheimlichung der Schwangerschaft
und Niederkunft , ist im Amte Leer nach gesche¬
hener Revision an folgenden Oertern affigirk
und befindlich:

im Flecken Leer.
Dey sämmtlichen Predigern, auf dem Amt¬

hause, und in der Waage ; sodann bey de»
Gastwirthen : Jan Christophe, - Fokkcn , Die-
drich Noelfs, Hermann Cöstcr, H nricuö Bee-
rens , Harm Watermann , Bon» Rabe, Harm
I . Kroon , Jbcling Heeren.

6 . in der Moermer Vogtey,
Z u N utte r m 0hr bey dem Prediger da¬

selbst , und dem Gastwirth Oltnmnn Oljeniann;
In Veenhusen bey dem Prediger da¬

selbst , und dem Gastwirth Wübbe Wübben;
Zu Neer m 0hr bey dein Prediger daselbst,

und dem Gastwirth Roelf Loh;
Zu Terborg bey dem Gastwirth Her-

mannus;
Zu Rorichmoer bey dem Gastwirth.

Garrelt Emmen;
O . in der Oberleedinger Vogtey.

Zu Esklum bey dem Prediger, undGc-
richtsdienerHinrich Engelkcs;

A u Drie v e r bey demPrediger, und Gast- -
wirth Peter Schmid;

> Zu Gvotegaste bey dem Prediger ; u



yv
Au Marck « nd Midlingen bey dem

Prediger , «nd dem Gastwirth Ayke Schnere;
Au Vblln bey dem Prediger / und dem

Zöllner Tebbens;
Au Srenfelde Key dem Prediger , » nd

dem Gastwirth I . Lönjes Ollhoff;
Z » Irhove dey dem Prediger , und dem

Gastwirth Christian Olthoff;
Au Groß wolde bey dem Prediger , und

dem Gastwirth I . H . Sorge.
v . in der Bingum er Vogte y.

An Bingum bey den Predigern und
Schullehrer , sodann dem Vögten Bullhöver,
und Gastwirth Geerd Peters;

Zu Holtgaste bey dem Prediger und
Schullehrer , sodann dem Gastwirth Beerend
Geerdö zu Soltborg;

Au Kirchborgum bey dem Prediger
und Schullehrer , sodann dem Gastwirth Tjabe
Janssen Kramer;

L . in der Weener Vogte y.
Au Weener bey den Predigern , dem

Vögten Duis , und aus der Waage;
Au Stapel mohr bey dem Prediger dar

selbst , und im Jollhause;
In Halte im Zollhaus ? ;
Zu Velge bey dem Prediger daselbst;
Au Diele bey dem Gastwirth Warner

Behrens;
Au Weenigermohr bey dem Prediger,

und dein Gerichtsdiener;
k . in der Bunder Vogte y.

Au Bunde bey dem Prediger und Schul¬
lehrer , dem Vögten Stiermann , und denGast-
wirthen Willm Swalve , JanBeerends , TönjeS
Duin , Jan Eggen , Tobias Folkert Schulte,
und Beerend Brauer;

Auf der Bunder - Hee bey Eggerke
Franzen , Kerkhoff , und Rvelf Brauer;

Au Wymeer bey dem Prediger und
Schullehrer , und den Gastwirthen Coerd Phi¬
lips Truf , Freerich Coster , und Geerd Aylts;

Au Borne bey Hinrich Warners , und
Harm Ernst;

Auf Charlotten - und Christian
Eberhards - Polder bey EgbertBrinkema;

Auf Altbunder - Neuland bey Geerd
Harms , und auf der Wassermühle;

Au Böhmerwold bey dem Prediger und
Schullehrer;

Amf St . GeorgiitHold bey dem Pre¬

diger und Schullehrer , sodann Johann Klug-
kist Wittu -e;

welches zur allgemeinen Wissenschaft hier¬
durch bekannt gemacht wird.

Leer im Amtgerrchte , den 18 . Januar t 8o8 .
Oldenhove.

21 . 6 / Lillleer io 6rset2 ^l io ö >11.
Lourant te beko 'omso : ? . ft keslsr , äs i »-
vloell v »o «len kl . op <ie vare 6oi !s-
lliss . L , Äsen . g6 üuiv . Ver-'

lisnöslioA , betrcss -olls eeoiAs merkwarrftgs
b^ ronllsrkellen vsn bet Dellen , 8 ' erven ea
6a OpüsoäinA vau onreu Üeere en Zsligw »-
ber jssrus 6eo Lbrillus , uit een ^ enseskuü-
llig ooxpunt belekouxvll » 6oor L. Renllog,
mellieinse Ooctvr , tveeöe IIitA »ve , zü llui-
vers.

22 . In der Scharfrichterey , auf dem ft'
genannten grünen Warf , bey Jever , ist käuf¬
lich Pferde - und Schweinefett zu Wagen - und
Mühlenschmier , in Quantitäten , das Pfund
zu 7s Stüber , zu haben . Käufer melden sich
bald.

2Z . Der Justiz - Commissair Mencke zu
Emden verlangt auf Ostern einen Bedienten,
welcher auch d -e Wartung der Pferde versteht
und gut fahren kann . Wer sich engagireu
will , melde sich am liebsten persönlich , sonst
durch portvfreye Briefe , und , wenn er nicht
bekannt ist, mit glaubhaften Attesten über bis¬
heriges Verhalten.

24 . Da ich jetzt mit allerley schönen
Sorten von fein gestreiften Platen - Oeftu,
kleine und große , von i bis 2 Aufsätze , ft
wie auch mit schönen Antique Ronde und alle
Sorten von Pott - Oefen , Aufsatz « zur Verzie¬
rung auf OefttH auch Oefen - Röhren und alle»
möglichen Eisen - Maaren versehen bin , so em¬
pfehle mich meinen Gönnern bestens und ver¬
spreche billige Behandlung.

Leer , den iy . Jan . 1808.
G. Brontsema.

25 . ES soll die Lieferung der Fourage M
die König ! . Holländischen Truppen , als Heu,
Haber und Stroh , des erforderlichen Torfs,
Lichts und Oehlö , sodann der benöthigtenVft-
tualien , als Brod , Fleisch , Salz , Essig , Reis
und Genever , für den Monat Februar , am
27 . Januar auf dem Rathhause Hieselbst <">
die Mindest - Annehmenden auöverdungen wer¬
den . Liebhabere können sich daher im gedach-



ten Lermirit deö Morgens um 12 Uhr auf dem
Mthhause einsinden , Conditioneö anhören und
mch Gefallen annehmen.

Marien jo Luria , den ly . Jdnuar T8og.
Mrgermeistere und Rath.

2ö . Der Hausmann Johann Dreyer zu
Bangstede , ist entschlossen seinen ansehnlichen
Heerd daselbst , von pt . >o . ivo Diematen Lan¬
des , zum Antritt Nus May d . I . , aus der
Hand zu verkaufen.

Liebhaber dazu wollen sich in den nächsten
Tagen Key ihm einfinden und mit ihm conrra-
hiren.

Bangstede , den 20 . Januar 1808.

27 . Alle diejenigen , welche an meine be¬
reits verstorbene Mutter , die Geheime Ober-
Finanz - Rathin von Colomb , mit Zins -

^
und

andern Zahlungen rückständig geblieben find,
ersucheich , die Rückstände gefälligst bald des¬
wegen zu berichtigen , weil mein hiesiger Auf¬
enthalt nur kurz seyn kann , und ich , vor mei¬
ner Abreise , gern alles möglichst regnlirt zu
sehen wünsche.

Der Herr Land - Rentmeister Bacmeister
hiefilbst werden die Gefälligkeit haben , die Zah¬
lungen anzunehmen.

Aurich , den 21 . Januar 1808.
v . Colomb , Krieges - und Domainen - Rath.

28 . Es werden alle diejenigen , welche an
den Nachlaß des weyl . Herrn Deichrichterö P.
Freerichs zu Logummer - Vorwerk , Spruch
und Forderung zu haben vermeinen , und die
daran zu bezahlen schuldig sind , hiedurch öf¬
fentlich aufgefordert , innerhalb 0 Wochen sich
deshalb bey dem Sohn des Verstorbenen , W.
Mcrichs zu melden , unter der Warnung , daß
Msi die Ersten mit ihren Forderungen abge-
wiesen , und die Andern gerichtliche Klage zu
erwarten haben.

2y. Die Bevollmächtigten lind Interessen¬
ten vom Bvekzeteler - Fehn - Compact haben fest-
Wtzt : daß hinführo das Fleet von verlornen
Schiffen allein für den Schiffer bleiben soll;

fio , daß Artikel is . in den kleinen Compact-
-« lchern wegfalle.

Aoekzeteler - Fehn , den 14 . Januar 1808.
Carl A . Onneckcn.

. , Der Rathöherr Meyer in Aurich
VN . ^ bevorstehenden Ostern in seiner

vlv " l>lung einen Lehrling von etwa 16 bis
c ^ yr alt , Eltern oder Vormünder so einen

Hl - ui . - - .

Jüngling auf die Art miterzubringen geneigt
sind , können sich durch frankirre Briefe an ihm
wenden . -

Aurich , den 20 . Jan . 1808.

Zt . Zum Behuf der Abtragung eines Theilö
vom Stadts - Walle , am Burg - Thore , sollen
einige der ersten Bäume an der Straße , öf¬
fentlich verkauft und die Erd - Arbeit auSver-
dungen werden »-

Liebhabeve wollen daher am 27 . Januar,
deö Nachmittags um 2 Uhr , an Ort und Stel -^
le sich einsinden und ihren Vortheil suchen.

Huricti in Lmcks , den 16 . Januar 1828.
Bürgermeistere und Rath.

32 . Bey den Kunst - Gärtner August
Aunze in Jever , -sind nachstehende Sämereyen
zu haben : alle Arten rechte frische selbstgezogene
Garten - Sämereyen , 88 Sorten sehr schön¬
blühende Sommerblumen , die Priese 2 Grot.
Ferner 22 Sorten sehr schönblühende Topf-
gewächs - Samercyen , die Priese 3 Grot . So¬
dann Z5 Sorten vorzüglich fchönbkühendeperen-
nirende Blumen - Sämereyen , oder solche die
den Winten über im freyen Lande auf Rabatten
auSdauern , die Pr < e z Grot . Desgleichen
ein Sortiment außerordentlich schöne stark ge¬
füllte Stockrosen , in 2Z Sorten , worunter
die herrlichsten Farben befindlich ; wer alle
2Z Sorten beysammen wählt , erhält solche für
i Rthlr . , einzeln gewählte Sorten kann ich die
Priese nicht unter zs Grot oder 2 ^ Stüber er¬
lassen . Wer daö ganze Sortiment von 170
Sorten beysammen

"
wählt , erhält solches für

den sehr billigen Preis von 3 Rtblr . Sodann
sind zu haben : ächte dicke Darmstädter Spar-
gelpstanzen , 100 Stück ig Stüber , sehr voll¬
tragende Erdbeerpslanzrn , roo Stück 6 Stü¬
ber , Caprifolium , schönste Sorte , daö Stück
y Stüber , schon gefüllte Maricnblümchen zur
Einfassung , loo Stück 12 Stüber . Uebcr alle
diese Sämereyen und Pflanzen können gedruckte
Verzeichnisse , worin auch zugleich die beste
Zeit des Saenö bey einem jeden Saamen ge¬
genüber ganz genau angemcrkt worden , unter

postfreyen Briefen unentgcldlich abgrfvrbert
werden , alle Preise sind in Courant berechnet.
Wein für einen oder mehrere Lvniöd ' or Gar-
tensaamen beliebt , kann sich auf jeden Louis-
d ' or für ^ Rthlr . Blumensaamcn unentgeltlich
wählen.

L3 . Ein Jüngling , welcher r8 Jahr alt,
da-
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drHey im Rechnen und Schreiben geübt ist,
wünscht auf Ostern d . I . in einem Kruidinier-
Wrnkel sein Unterkommen ; man wende sich drs --
lmlb persönlich oder durch portssreyeBriese an
den Makler va » Holten in Norden , welcher
nähere Nachricht zieht.

Z4 - Der Buchhalter des Schiffer - Com-
pactö auf dem Neuen - Fehn machet hiedurch
bekannt : daß der § . iz . dahin abgeändert wor¬
den , daß das Fleeth nach wie vor dem Schif¬
fer gehören solle.

C . Hanken , Buchhalter.
ZZ . Bey Samuel Josephs zu Esens sind

zu Kauf : 8c> Stück selbst geschlachteteSchaaf-
felle ; Kauflustige wollen sich daher bey ihm
einfinden.

36 . Die Wittwe des weyl . Dode Willen
Janssen und ihre großjährige Kinder , wollen
ihr in Oldeborg an dem Postwege stehendes
ansehnliches Haus , cur » rnrwxs aus der
Hand verkaufen . In diesem Hause ist seit
undenklichen Zähren die Gasiwirrhschafr und
Bier - Brauerey mit vielem Nutzen betrieben
worden , und allenthalben zu einer Wirth-
schaft eingerichtet ; auch sann gemächlich eine
Genever - Brennerey darin angelegt werden,
weil verschiedene Jahre dieses Commercium
mit darin getrieben worden ist. Mit der«
Hause soll auch das Brauer - Gerathschaft,
als : Kessel , Aupen , Fässer rc . , und ausser
dem Garten ein schöner Bau - Äcker , pl . w.
il Tonne Rocken Aussaat groß , verkauft
werden . Kauflustige können sich alle Tage
bey der Wittwe in Oldeborg einflndcn.

Oldeborg , den iz . Jan . 1828.
Trientje Gerdes , Wittwe des weyl.

Dode Wissen Janssen.
Z7. Bey Abraham Elias Cohn in Norde»

sind zu Kauf : beste Sorte neue Federn und
Dunen , fertige neue Betten , auch alte Bet¬
ten ; alles zu billigen Preisen.

38 . In der Müilerschen Buchhandlung am
Markte zu Aurich ist folgendes zu bekommen:
Wörterbuch zur Vermeidung einer unrichtigen
Verbindung der Bor - und Zeitwörter mit den
verschiedenen Wortformen , insonderheit mit
dem Dativ und Accusimv , oder mit mir und
mich , dir und dich , ihm , ihn , ihr und sie.
Ihnen und Sie , vom M . I . L. Vollbeding,
i Reichsthaler ; Gemeinnütziges Magazin für
Prediger auf dem Lande , und m kleinen Städ¬

ten , von Raymunmis Dax , logute Groschen!
Praktisches Lehrbuch zur Bildung eines richtigen
mündlichen und schriftlichen Ausdruckes der Ge¬
danken , zum Gebrauch für Schulen , von M.
I . D Vollbeding , zweyte vermehrte und ver¬
besserte Auflage , 20 Ggr . ; Die preussische Mo¬
narchie , vor und nach dem Tilsitter Frieden,
mir Uebersicht auf die abgetretenen Länder , eine
Zeitschrift in zwanglosen Heften , 8 Ggr . Ist i
cö England gelungen , feinen Raubzug gegen -
Darmemark zu rechtfertigen , eine Untersuchung , i
veranlaßt durch die englische Declaration vom i
25 . September 1807 , 18 Ggrl ; Ueber und
wider die vertrauten Briefen und neue Feuer-
brände des preußischen KriegeSrathö von Cbll »,
von H . H . von Held , 1808 , 1 Rthlr . ; Schrei¬
ben an den Erz - Bischofs von Besannen , über
die Nothwendigkeit des Monarchen , als dal
Oberhaupt der Kirche anzuerkennen , vom Herr«
von Beaufort , aus dem Französischen übersetzt,
8 Ggr . ; Unterricht für Frauenzimmer über ^
das Verhalten in den drey wichtigsten Periode»
ihres Lebens : Schwangerschaft , Niederkunst,
und Wochenbett , nebst einigen Winken über das
Behandeln ihrer Säuglinge , und einem An¬
hänge über Schutzpsckenimpfüng , von Doctor
F . Westphaley , 14 Ggr . ; Das Aster , und
untrügliche Mittel alt zu werden , nebst eilft .ru-
send und neunzig Veyfpielen von Personen , we! - !
che 82 und yo Jahre alt geworden sind , vs»
Johann Samuel Schröter , zweyte vermehrte
Auflage , 2 Rthlr . ts Ggr . ; Leontenie , ei»
Roman von Koizsbue , 1 . und 2 . Theil , 4 3lt.
8 Ggr ; Eine

^
Linie Wasser , zum Löschen der

neuen Feuerbrände , 12 Ggr . ; Museum dck
Witzes und der Laune , herauSqegcben von R-
L. F . Michaelis , i . Heft , mit einer Karikatur,
y Ggr . ; Interessante und richrende Geschähst
des Prinzen Li -Bueineö , Einqebornen der Pe-
lew - Inseln , vom Capitain Wilson nach En¬
gland gebracht , nebst einer Erzählung von die¬
se« Inseln , und den Sitten der Einwohnern,
mit Kupfern , 12 Ggr . ; Der kleine Dack,
Nolksgcschichte , nnt Kupfern , 12 Ggr . ; Hülff-
buch für Frauenzimmer , oder Vor -bauungS-
Heilungsuiittel gegen alle Schwächen «nd
Krankheiten , welche dem schönen Geschlechtc er-
gcnthümlich zustoßen , von einem erfahrnen
practischen Arzte , ü Ggr . ; Interessante ft-
bensgemälde der denkwürdigsten Personen des
Idten Jahrhunderts , von Oamuel Bauer , Pre-

dc-



blges ip dem Dorfs Gottingen , ochnwtit- Wm,
6. Theil , 2 Rthlr . iS Ggr . s Hermann und
Dorothea, von I . W , von Göthe , neue Aus¬
gabe . «lik/FS Kupfern

', L Rthlr . 8 Ggr. ; Hi-
jrorifch - genealogischer Calender , auf das Jahr
1828 , ^ nÄ Kupfer,i , i Rthlr . ; Derstkde m
französischer Sprache , i Nrblr. ; Lichtst cahlen,
Bcyträge zsr Geschichte der Jahre i8oz, r -.od,
und 1827, eine Zeitschrift in freyen Heften, von
einer Gesellschaft WahrheitsliebenderMilckair-
Personen , Civil - Dcamren und Gelehrten,
Erster Band , mit einer Landkarte . lü Ggr»
Der Madchenhnter , vom Verfasser des Wei¬
bes wie es ist . Erster Band . 2 Rthlr»

blü . Alle Preise sind in Gold.
Zy . Das zte und 4te Stuck des 4ten Ban¬

des der Gemeinnützigen Nachrichten enthalt:
4 . Erfahrungen in Erziehung der Wald¬

baume , mit Bezug auf den Boden
und das ClitttN der Provinz Ostfries¬
land , ausgezeichnet im Herbst 1807.
( Fortsetzung . )

2. Etwas über epidemische Krankheiten , ihre
Vorbeugung und Vrrhaltungö - Re¬
geln in denselben.

Z . Ueber den Aufsatz im vorigen Stücke;
den Keuchhusten betreffend.

4. Beyrrägc zur vaterländischen Geschichte»
( Fortsetzung . )

Verlobungs - Anzeigen.
I . kielen Lzm met toastemmmA van

OuiUrs vnäertronvvck
P . Z . Vietor , Nicols!.
D- N . Üskse.

treez>ram en Eolllemeer , äeL Z . javusrzc!8o8.
» 2. Unsere am izten dieses , mit Bewik-
»gung beyderseikiger Eltern , geschehene Ver¬
ödung machen wir unfern sammtlichen Gön-

Freunden und Bekannten hiedurch schul¬est bekannt.
2°ga , d»n iy . Jcm . i goL.

B . D»HM.
- t A . R . van Scharrel.
^ b . Unsere , mit Bewilligung beyderseitigen

Zckchehene Verlobung, machen wir un-
und Freunden bekannt , und

mehlen uns ihrem fernem Wohlwollen.
6i .fr . G - Januar 1808.
oeuiardus Paulus van Samen, berufener 2ter

Prediger zu Olderfi-m»
" ^ - Margarctlza Elisabeth Harms»

Heyrn. rhs - Anzeige.
r . Unsere vollzogene eheliche Verbindung

machen wir unfern Freunden und Wgblgörf-
nern ergebenst bekannt , und empfehlen uns ih¬
rer scrnern Gewogenheit.

Lütetsburg, den 8 . Januar 1808.
F. W . Krvcher. F . M . E . Kröchern,

vormalige Wirnve Nemmers.
Gebrrrts - 2lnzergeu.

1 . Daß meine Frau am 17 . dieses von
einem wohlgebildeten Sohne glücklich entbun¬
den Morden , mache ergebenst bekannt.

Holte, den 18. Januar iZcrx.
Weyert W . Greepenburg.

2 . Am 17. dieses , des Morgens zwi¬
schen 7 und 8 Uhr , wurde meine Frau von
einem Knaben glücklich entbunden.

Wittmund , den iy . Jan . 1808.
Beckmann, Burggraf.

g . Die gestern Morgen erfolgte glück¬
liche Entbindung meiner Frau von einem ge¬
sunden Knaben , zeige ich hicmit Verwandten
und Freunden ganz ergebenst an.

Aurich , den iy . Januar 1808 . Brückner.

s Todesfälle.
^ i . - Am uten dieses , Morgens zwischen

6 und 7 Uhr , entschlief ruhig und sanft zu ei¬
nem bessern Leben , meine mir unvergeßliche
Mutter, Margaretha Dorothea Ayelts , ver-
wittwete Hermann Hbting , an einer gänzli¬
cher Entkräftung , im kosten Lebensjahre ; wel¬
cheshiedurch sammtlichen Bekannten und Ver¬
wandten anzuzeigen nicht ermangele. Sanft
rulie ihre Asche ! —

Leer , im Januar 1808.
Hvtmg -, Justiz - Commissionö - Rath.

2 . Nackt einer dreytägigen Brustkrank¬
heit wurde unsere einzige 8 - jährige hoffnungs¬
volle Tochter , Bin« Wilhelmina , uns durch
den Tod unerwartet entrissen . Diesen schmerz¬
lichen Verlust haben wir unfern werthcsten An¬
verwandten und Gönnern hiedurch bekannt
machen wollen.

Dornum , den 16. Jan. 1808.
Joh. B . Conerus und Frau.



«4
z. Gestern starb unsere älteste Tochter , Enrden , den ry. Januar 1808.

Alberdina Engelma , im i -ten Jahre ihres Der Rathöherr Lholen und §r »u>
Alters.
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